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The Schitt Family 

When someone says, "You don't know Jack Schitt" now you'll know the rest 
of the story. 

Jack Schitt is the only son of Awe Schitt and Oh Schitt. Awe Schitt, the 
fertilizer magnate married Oh Schitt, the owner of the Kneedeep Schitt 

Inn. Jack Schitt married Noe Schitt and ti..y produced six children. 


Holy Schitt, their first, passed on shortly after childbirth. Next came 
twin sons, Deep Schitt and Dip Schitt; two daughters, Fulla Schitt and 
Giva Schitt; and another son, Bull Schitt. Deep Schitt married Dumb 
Schitt, a high school drop out. Dip Schitt married Lotta Schitt and they 
have a son, Chicken Schitt. Fulla Schitt and Giva Schitt married the 
Happens Brothers. The Schitt Happens children are Dawg Schitt, Byrd 


Schitt and Horace Schitt. 


THE ITALIAN WHO WENT TO 
DETROIT 
(Must be read with an italian accent) 


One day, I'm gonna Detriot to a bigga 
hotel. Inna morning, I go down to 

eat breakfast. I tella the waitress, I wanna 
two Pissis Toast. She 

bringa me only one Piss. I tella her I 
wanna two Pissis. She say go to 

the the toilet. I say you no understand, I 
wanna two Piss onna my plate, 

She say you better not Piss onna the plate, 
you sonna bitch. I don't 

even know the lady, and she call me sonna 
bitch. 


Later, I go to eat at the bigga restaurant. 
The waitress bringa me a 

spoon and knife, but no fock. I tell her I 
wanna fock. She tella me 

everyone wanna fock. I tell her you no 
understand. I wanna fock on the 

table. She say you better not fock on the 
table you sonna bitch. 


So I go back to my room inna hotel, and 
ther is no shits onna my bed. I 

call the manager, and tella him I wanna 
shits. He tella me go to the 

toilet. Isay you no understand, I wanna 
shit on my bed. He say you 

better not shit onna the bed, you sonna 
bitch. 


I go to check out, and the man at the desk 
say, "Peace to you." I say 

Piss onna you too, you sonna bitch. I go 
back to Italy. 


‚Worüber die 
Amis lachen 


What the Fuck is ?? 
Perhaps one of the most interesting and colorful wordsin the English 
language today is the word "fuck". Itis the one magical word which, just 
by its sound, can describe pain, pleasure, love, and hate. 


1. Greetings "How the fuck are ya?" 

2. Fraud "I got fucked by the car dealer.” 

3. Resignation "Oh, fuck it!" 

4. Trouble "I guess I'm fucked now." 

5. Aggression "FUCK YOU!" 

6. Disgust "Fuck me." 5 

7. Confusion "What the fuck.......?" 

8. Difficulty "I don't understand this fucking business!" 
9. Despair "Fucked again..." 

10. Pleasure "I fucking couldn't be happier." 

11. Displeasure "What the fuck is going on here?" 
12. Lost "Where the fuck are we." 


13. Disbelief "UNFUCKINGBELIEVABLEI!" 
14. Retaliation "Up your fucking ass!" 


15. Denial "I didn't fucking do it." 

16. Perplexity "I know fuck all about it." 

17. Apathy "Who really gives a fuck, anyhow?" 
18. Suspicion "Who the fuck are you?" 

19. Panic "Let's get the fuck out of here.” 


20. Directions "Fuck off." 
21. Disbelief "How the fuck did you do that?" 

It can be used in an anatomical description- "He's a fucking asshole." 
It can be used to tell time- "It's five fucking thirty." 

It can be used in business- "How did I wind up with this fucking job?" 
It can be maternal- "Motherfucker." 

It can be political- "Fuck Dan Quayle!" 
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nun liegt mittlerweile Nummero Zwo vor euch, und ich 
freue mich, daß ich so viele Anregungen, Tips und auch 
Schelte bekommen habe, und möchte mich hierfür 
schon mal bedanken. Die von mir erhoffte CD- und 
Vinylschwemme hat bereits eingesetzt, könnte aber 
durchaus noch reichlicher ausfallen, denn wie ich bereits 
in der ersten Ausgabe von Thunderpussies & Melted 
Assholes erwähnt habe, ein Fanzine kann nur informativ 
und up to date sein, wenn der Informationsfluß nicht 
abreißt, und die Themen (Intis, Reviews, etc. blablabla) 
gut ausgewählt sind. 


Mailorder 
T. 1990 
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Diesmal ist das Layout doch hoffentlich nicht so 
“großzügig” ausgefallen, wie beim ersten Heft, man sieht 
bereits, daß ich nicht einmal enuff Platz habe, um mein 
Vorwort zu krakeln, der Lutz hat mich nämlich mit dieser 
Anzeige hier zugepflastert, aber auch ohne Werbung 
wäre das “Fanzine machen“ eine sauteure 
Angelegenheit,, darum möchte ich mich auf diesem 
Wege bei den edlen Spendern bedanken. 
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Weihnachten ist bereits rum, Sylvester steht vor der Tür, 
and so it goes, bevor man sich versieht, hat man glatt 
den Redaktionsschluß verpennt, wie in meinem Fall. Aber 
wie soll Mann’s denn allen recht machen, geht doch gar 
nicht, darum möchte ich mich auch noch bei denen 
entschuldigen, die schon sehnsüchtig auf ihr 
vorbezahltes/ reserviertes Mag haben warten müssen. So 
nun genug gesülzt, ich wünsche euch viel Spaß beim 


MEN MNUMME 
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nser Postbote ist so doof, wie’n Liter Holz, der hat 
manchmal Schwierigkeiten, das richtig zuzuordnen) Fanx! 
Schulstrasse 15, 76571 Gaggenau 
el.(home): 07225/ 79630 sehr, sehr schwierig zu erreichen 
el.(gesch.):07223/ 965-247 die meiste Zeit des Tages 
Fax.(gesch.): 07223/ 965-222 (24 hours online) 
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Dies ist immer noch keine 
Veröffentlichung im Sinne des 
Pressegesetzes, sondern ein 
Rundbrief an- Freunde. - Der |, N, 
Verkaufs- ‘und Anzeigenpreis Order our Kngslen wbspporteialsgen 
dient nur der Kostendeckung. [for 3DEM rehum postage in stampel at: 
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e/ö Lutz Räuber - P.O. Box 10 03 82 


Andy Eariyripe : 42603 Solingen + Germany 
Chefredakteur Phone: 021 2/815244+ Fax: 0212/816848[24 hours] 
vom Dienst email: $oundflat@+-online.de 


AndyE. 


We now accept eredit cards! 


Zweifellos eine der 
besten Zwei-Mann- 
Bands, diese Burschen 
from East Lansing 
Michigan, sehen aus wie 
smarte College-Boys, 
die kein Wässerchen 
trüben könnten. Aber 
weit gefehlt, die können 
‘ne. Soundorgie 
produzieren, da bleibt 
euch die Spucke weg. 
Leider konnte ich die 
beiden nicht live 
miterleben, - ° aber 
Kollege Mitch “Seiser“ 
schwärmte richtig von 
denen. Dieses Interview 
wurde desterwegen per 
intergalaktischer 
Interneteinrichtung 
BeREHehL, und ich hoffe 
‘s ist trotzdem interessant gestaltet. Ob’s zutrifft. lest es doch bitte selbst. 
Allerdings möchte ich vorwegnehmen,. das T. Jackson Potter, der Shouter und 
Multigitarrist der Band ist, und das’er in Eric Cook(Schießbude) den besten Mitstreiter 
‘gefunden hat, um solch ‘nen wohlklingenden Lärm : zu produzieren. So nun zum 
eigentlichen Interview... . 2... | 


ERBEN 
Ss | 
RE 


Andy Earlyripe: T.J. bist du der potentielle Serien-Guitarstring- Killer, Mitch berichtete 
davon, daB du beim Böblingen-Gig jede Menge Gitarrenseiten zu Schrott umfunktioniert 
hast ? 

T.J.: Ja in der Tat, ich habe jede Menge von den Strippen gekillt. 

AE: Wieviel Gitarren und Saiten brauchst du denn so po Saison/Tour/Jahr (haha!)? 

Eric: Berge, er braucht Berge von diesen Materialien ! 


T.J.: Ach was, zwei Gitarren, und mehrere Dutzend Saiten kommen da schon zusammen, 


mehr nicht. 
AE: Ich habe zwar nur eure 
-Tonkonserve, genannt CD gehört, 
aber ich bin schon vom ersten 
Akkord an “totally nuts“ auf euren 
“great fuckin’ style 0’ music“ 
gewesen, bitte erklärt mir doch wie 
ihr auf so ‘ne Art Sound gekommen 
seid ? 


T.J. Wir machen grundsätzlich nur 
Sachen die natürlich klingen, und 
das ist praktisch schon alles. 

JEric: Ich denke du hast in einem 
anderen Interview gesagt, wir 
geben nur unsere rotzig-kotzigen Backups unserer verkorksten Einflüsse wieder. Das 
macht wirklich Sinn. 
AE: Habt ihr euch eigentlich schon mal den Kopf zerbrochen, die sogenannte “Wall of 
Sound“ mit ‘ner zweiten Gitarre zu produzieren ? ? 
T.J.: Nein, da kümmern wir uns überhaupt nicht drum, es ist alles eben wie es ist. 
AE: Hat es euch denn jede Menge SpaB gemacht, durch Europa (speziell Deutschland) zu 
touren ? Jack Oblivian hat mir bereits gesagt, das die Oblivians/Revelators Tour super 
durchorganisiert war. Tim Warren und sein Team halfen in jeder Hinsicht die Gigs zu 
ermöglichen, welchen Eindruck hattet ihr ? | 

T.J.: Ja, es war in jeder Hinsicht befriedigend. 
Eric: Beides, sowohl die Crypt-Leute, als auch unsere Labelmates DM Bob & The Deficits 
(great band who we toured Europe with), gaben uns Unterstützung wo sie konnten. Ich 
fühlte mich echt verwöhnt, und wir können es kaum erwarten “es“ wieder zu tun. 
AE: Erzählt mir doch mal, wer euch dazu inspiriert hat so zu spielen wie ihr es tut ? 
T.J.: Well, wir hören eigentlich alles, but we’re from Michigan ..... (hääh??? Anm. d. Red.) 
Eric: Und Michigan-Bands haben einen Teil zu unserer 
Inspiration beigetragen, The Stooges, MC5, The Laughing 
Hyenas, Mule, The Gories, etc., etC..... 

AE: Was habt ihr bis zum heutigen. Zeitpunkt 
herausgebracht, und wie sehen eure Zukunftspläne aus ? 


Eric: O.K. s wir haben TreR rausgebracht, die “Miss 
Luxury“ 7“ auf Crypt, die 45er “Watch Me Burn“ auf 
Flying Bomb, verschiedene Compilationbeiträge und das 
| full length Album “Deal Me In“ auf Crypt. Future Plans ?? 
T.J.: Noch mehr Platten rausbringen, was sonst. 
Eric: Yup, da ist noch ‘ne 7“ Compilation die an 
Weihnachten auf Flying Bomb rauskommt, mit den Dirtys, 
The Wild Bunch und den Chinese Millionaires. Andere 
Singles sind in Arbeit, und wir schreiben auch schon an 
Songs fürs-nächste Crypt-Album. 
.AE: Gibt irgendwelche lustigen -Geschichten über die 
Michigan-Szene zu erzählen ? 
T.J.: Larry from the Dirtys showed up at a gig we were 
playing with them with a broken leg. Turns out he fell off a porch of a frat house trying to 
steal akeg of beer. 
Eric: Alles in Michigan ist lustig, buy Michigan ..... 
AE: Was zu Hölle ist denn ‘n Bantam Rooster ? 


T.J: Ein kleiner bösartiger 
“Haushahn“. Sie werden speziell 
für Hahnenkämpfe gezüchtet, 
außerdem sind sie sehr winzig, 
so daB man sie leicht 
unterbewertet (unterschätzt), 
die Leute setzen meist keinen 
müden Cent auf so ein Vieh, aber 
die kommen ganz großartig und 
gewaltig, they’d come out and 
tear ass (reißen dir den Arsch 
auf, poooh wie gewalttätig/Anm. 
d. Red.). 

AE: Was denkt ihr generell über 
Band-Reunions ? 


1. DEAL ME IN T.J.: Wenn sie irgend etwas zu sagen haben finde ich das voll okay, 
2. IN THE MANNER aber meistens “they just suck“. 

TO WHICH PM AE: Was stimmt mit der heutigen Szene, bzw. der heutigen Musik 

ACCUSTOMED nicht ? : 


3. LAWDY LAWDY T.J.: Was ist schon nicht verdreht in der Musikszene ? 


4. SISTER 

NICOTINE | Nicht genug Michigan-Bands, buy Michigan. 
5. MISS LUXURY AE: Seid ihr für oder gegen Korruption in der Szene ? 

6. MAN OF T.J.: Wenn wir nicht berücksichtigt werden, sind wir dagegen. 
WEALTH & TASTE AE: Habt ihr auch normale Jobs, wenn ihr nicht auf Tour seid ? 


7. BATTLE CRICK T.J.: Ich trinke und heule mich in den Schlaf. 


8. FUCK YOU u . En 
MUH MAN Eric: Lohnt sich das wirklich ? 


9. PUT YOU DOWN T.J.: Ich finde es sehr lohnend I 
10. AIN’T GONNA AE: Was ist eure Bandphilosophie ? 

TOUCH YOU - | 
11. SHIT TOWN Eric: Werden wir nun bezahlt ?? Nein, nun mal im Ernst, wir 
12. SHE’LL BE machen nur das, was wir auch tun möchten. Wir gehen einfach 

MY DEATH Abend für Abend raus, und geben unser Bestes. 

13. PANTHER T.J.: Dabei spielt es 

14. SASSY keine Rolle, ob wir vor 
BLAC’TRESS 5 oder 500 Fans 

15. BROKEBACK BE .nielen. 


FIT 5 = 
16. DOWN & OUT AE: Um was geht sın 


17. BANTAM euren Texte ? 
ROOSTER THEME T.J.: Frauen, und wie 

18. MAMMON diese mein Leben 

positiv als auch 

negativ beeinflußt haben, Schuld, Sex ... 
Eric: Y’know, nur die groBen Ereignisse in 
unserem Leben. 
T.J.: Und über Dinge , die ich abgrundtief 
hasse. 


AE: Was:bringt euch zum Lachen und what 
pisses you off ? 

T.J.: Richard Pryor bringt mich zum Lachen. 
Ich weis nicht ....das kann man so oder so 


sehen, o.k. Leute die jede Menge Scheiße reden, die 
nerven mich natürlich am meisten. 
AE: Was fangt ihr mit eurer Freizeit an ? 
Eric: Im Moment arbeiten wir jeden freien 
Nachmittag fieberhaft an unseren Marimba Solos fürs 
nächste Album (haha) ! 
AE: Wie seid ihr eigentlich mit Crypt Records 
zufrieden, behandeln die euch gut ? 
T.J.: Sie behandeln uns wie Hunde, die wir auch sind 
(haha). 
Eric: Natürlich sind sie großartig. 
T.J.: Wir sind überglücklich auf Crypt Records 
gelandet zu sein. 
Eric: Er ist im Moment unschlagbar, dieser Tim 
Warren. 
AE: Seid ihr auch in näherem Kontakt mit euren 
Labelkollegen auf Crypt ? 
T.J.: Ja, natürlich sind wir gegenseitig in | Kontakt, die 
einzigen die wir noch nicht persönlich getroffen haben 
sind, die Los Ass Draggers und The Country Teasers. 

Eric: A bunch of great bands. Buy Crypt !!!! 

AE: Was war für euch persönlich der wichtigste Moment in eurem Leben ? 

T.J.: Meine Jungfräulichkeit zu verlieren !! 

Eric: Das war doch erst letzten Monat, oder nicht ?? 

T.J.: Ich mag Bantam Rooster, weil die Kleinen immer die Großen anpissen. 


AE: Spielt ihr auch noch in anderen Bands ? ? 

Eric: Ich spiele noch in ‘ner anderen Band, die sich Gravitar nennt. Kein Vergleich zu 
Bantam Rooster, das ist eher so “ne Art Improv-Noise-Rock. Wir haben schon 4 Alben 
rausgebracht, und das fünfte ist in der Mache. 

T.J.: Ich spiele nur mit mir selbst !! (Wie ich spiele nur mit mir 

selbst ??? Anm. d. Red./Wankin’ ???) 

AE: Eure persönliche Top 10 (Musik und anderes) ? 

T.J.: Top 10 ways to keep from killing each other in the van: 

10. Sleeping 

9. Making Eric ride in the little cage behind the van. 

8. Playin “Sticky Fingers“ for the 6th time today on the tape 

deck. 

7. Inventing our own language, made up entirely of vowels. 

6. Telling the same joke for the 60th time today. 

9. Pretending that our magic friend Tony lives under the back 

seat. 

4. Slamming on the brakes and screaming in the middle of a 

busy freeway for no reason. 

3. Getting on the CB and inciting truckers to “convoy“. 


2. Planning elaborate salads for the club owners. 

1. Two words: “Roadside Fistfights“. 

AE: Habt ihr irgend eine Frage vermißt, die ich euch hätte 
stellen sollen ? 

Eric: Nein, ich glaube die Leute wissen nun genug über uns. 

AE: Ist wirklich schon alles gesagt worden, habt ihr keine “Last 
words“, die ihr loswerden wollt ? 


Eric: O.K., wir möchten uns dafür entschuldigen das wir so 
spät auf dein Anschreiben reagiert haben, aber wir waren 
auf US-Tour, eine wirklich lausige Entschuldigung, . sie 
ist wirklich wahr. 

T.J.: Yeah, einen Dank an dich, das du die Wartäzeit 
geduldig ertragen hast. 


AE: Nun aut, ich möchte mich auch für dieses 
“tiefschürfende“ Interview bedanken, und ich hoffe, daß 
ich euch beim nächsten mal Live erleben kann. 


Für die Leute unter euch, die T.J. und Eric auch mal mit 
Fragen löchern wollen, die Adresse : 


Bantam Rooster 


P.O. Box 6413 
East Lansing, MI 48823 
’ USA 
E-Mail : ecook@msen.com (Eric Cook) 
Fax: 001-517-3746172 


\ THEYUMYUMS LP "Sweetas candy" 
—” THEDECIBELS LP "Create action" 
THE BASEMENT BRATS LP "Bratheat”| 


zTuE CHEEKS LP/CD "Have some fun & sure 'nuff action 
| with _." | 


SCREAMING APPLE RECORDS 


DÜSTEMICHSTR. 14, 50939 KÖLN, GERMANY %* TEL 02 21/4242 11 * FAX 02 21/420 25 33 


VIDEOTICA & CINERAMA 


‚4 ConAir (1997; 109 min; Kino) Darsteller: Nicholas Cage (Cameron Poe), 
John Malkovich (Cyrus Grissom), John Cusack (Marshal ??), Steve Buscemi 
(Garland Green) u.a. 
Absoluter Reisser, dazu noch in einer Besetzung, wovon andere 
. Ä Hollywoodstreifen nur träumen können. Die Story ist relativ einfach gestrickt, 
u "7 | ein paar Häftlinge werden mit einem Flugzeug in ein neues 
| ee: ;: Hochsicherheitsgefängnis überführt. Unter ihnen Cameron Poe, der auf 
Bewährung entlassen werden soll und auf dem Weg nach hause ist, sowie sein 
zuckerkranker Freund. Doch als die Gano,en unter Leitung von Cyrus 
Grissom das Flugzeug in ihre Gewalt bringen, überschlagen sich die 
Ereignisse. Cameron versucht verzweifelt das Leben seines Freundes retten. 
ji Es entwickelt sich ein Nervenkrieg über den Wolken. Mehr möchte ich nicht 
#1 verraten, ich möchte euch nur wärmstens empfehlen, diesen Film 
| anzuschauen. Nicholas Cage kann in jede nur erdenkliche Rolle schlüpfen, ob 
Zeh Ze als Ganove (Kiss of Death), Polizist (2 Millionen Dollar Trinkgeld) oder als 
Alkoholiker in (Leaving Las Vegas), die Rollen sind ihm wie auf den Leib ETT————— 
geschneidert. Oberbösewicht und absoluter Charakterkopf ist wieder einmal 
John Malkovich ( In The Line Of Fire) und Steve Buscemi (Reservoir Dogs) 
gibt ein übriges dazu. Ich sach nur auf ins nächste Kino oder wartet doch 
ungeduldig auf die Videoveröffentlichung. 
Tödliche Weihnachten (Original: The Long Kiss Goodnisht) (1996; 120 
min; Video) Darsteller: Geena Davis (Samantha/Charly), Samuel L. Jackson 
(Mitch Henessey), Yvonne Zima (Caitlin), Tom Amandes (Hal) u.a. 
Nach einem totalen Gedächtnisverlust kann sich Samantha Caine, nur noch 
daran erinnern, daß sie ein glückliches Familienleben führt, und Mutter einer 
achtjährigen Tochter mit unbekanntem Vater ist. Um ihre Vergangenheit 
genauer zu erforschen, ruft sie den Privatdetektiv Mitch Hennessey auf den 
Plan. Und nach kurzer Zeit erfährt sie, daß sie die frühere CIA-Profimörderin 
Charly Baltimore war. Dies erkennen auch einige ehemalige Feinde, die ein 
apokalyptische Verfolgungsjagd auf sie eröffnen. Knisternde Spannung gepaart 
mit knallharter Action erwartet den Zuschauer. Wer wird zum Schluß wohl die Pe = 
Oberhand behalten 2? Auch hier eine Topbesetzung mit Geena Davis 
(Thelma und Louise) und Samuel L. Jackson (bekannt durch die 
Nebenrolle in dem Kultfilm Pulp Fiction, Stirb Langsam 3 und die 
Jury), dazu kommt noch Regisseur Renny Harlin, der mit Filmen wie 
Stirb Langsam 2 und Cliffhanger bekannt wurde. Na, schaut doch 
mal rein in eurer Lieblings(Porno)videothek. 
MIB - Men In Black (1997; ??min; Kino) Darsteller: Tommy Lee 
Jones (“K“), Will Smith (“J“) u.a. 
Mit von der Partie ist wieder einmal Tommy Lee Jones, der 
scheinbar aus keinem Film in letzter Zeit wegzudenken ist, und Will 
Smith (Prince von Bel Air; Independence Day) der sich im Moment 
wohl auf ScFi eingeschossen hat, aber wen juckt’s wenn’s dem Film 
nicht schadet? Erraten, keinen. Die Jäger, von aus der Bahn 
geratenen intergalatischen (Außerirdischen) Wesen, “J“ und “K“ sind 
unterwegs um eine ganze Galaxie zu beschützen, bzw. zu retten ‚und 
müssen hier und da ‘n paar Leute “verblitzdingsen“ 2??? Deshalb 
tragen sie auch ihre todschicken Ray Bans. Wer auf eine etwas 
mann Ä abgefahrene ScFi-Story mit etwas Action und Klamauk steht, der 
wird hiermit sicher seinen Spaß haben, alle anderen mögen weiter vor sich hin brummen 


und nur irgendwelches Punkzeugs hören. Prädikat: Muß ich mir unbedingt noch mal auf Video anschauen. 
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Rumble in the Bronx (1996; 91 min; Video) Darsteller: Jackie Chan 
(Keung), Anita Mui (Elaine), Francoise Yip (Nancy), Mark Akerstream 
(Tony), Kris Lord (“White Tiger“), u.a. 
Actiongeladener Hongkong Eastern der Marke “sehr gut“, der fast ohne 
Komik und der üblichen, übertriebenen “Luftsprungakrobatik“ auskommt. 
Einer der wenigen Streifen mit Jackie Chan, seit dem “The Protector“(1985), 
der wirklich gefallen kann. Der Hongkongpolizist Keung ist gerade auf 
Besuch bei seinem Onkel in New York, und vereitelt einen Überfall auf 
dessen Lebensmittelmarkt gekonnt. Als Dank dafür zieht er den Zorn des 
Motorradgang-Chefs, Tony, auf sich. Der Markt ist Schrott, und dennoch 
müssen sich Keung und Tony zu späterem Zeitpunkt arrangieren, bzw. 
zusammentun, um gegen den Mafia-Boß “White er 
Tiger“ zu kämpfen, dem während einem MMMMETTTEmmeTEE 
mißglückten Deal, Geld und Diamanten sms 
abhanden gekommen sind. Es beginnt also eine 
wahre Hetzjagd auf die Kohle und die Klunker. 
Ganz ohne Witz und Humor kommt auch dieser 
Streifen nicht aus, aber wie schon oben genannt, die Action überwiegt, man kann 
sich dat Teil also getrost mal anschauen, auch wenn man kein Fan von Jackie Chan 
und den Hongkongfilmen ist. 
The Crow H - City Of Angels (1996; 85 min; Video) Darsteller: Vincent Perez 
(bekannt durch den Film Indochine), Mia Kirshner, Altmeister und Oberstoogie 
“Iggy Pop“ u.a. 
Das Brandon Lee kurz vor Ende der Dreharbeiten vom ersten Teil unverhofft in die 
ewigen Jagdgründe eingegangen ist, tut dieser Fortsetzung keinen Abbruch. Zumal 
Brandon Lee durch Vincent Perez sehr gut ersetzt wurde. Der brutal ermordete 
Held, treibt als Untoter seine Mörder einzeln in die Hölle. Einer seiner Widersacher ist Iggy Pop, der seinen Part 
wiederum auch sehr gut rüberbringt. Außer singen, kann der alte Recke auch noch gut schauspielern, wer hätte 
das gedacht. Action pur - ohne Rücksicht auf Verluste, Vincent Perez muß auch seinen 
Schatten (die Krähe) aufpassen, seine Gegner jagen ihn deswegen. Schwülstiger 
Endzeitthriller - wer sich durch die kurze Beschreibung angesprochen fühlt - 
anschauen. 


The Fan (1996; 120 min; Video) Darsteller: Wesley 
Snipes (Bobby Rayburn), Robert de Niro (Gil 
Renard) und Ellen Barkin (als Reporterin) , u.a. 

Gil Renard, ein kurz vor dem Aus stehender 
Messervertreter (!!), ist Fan der San Francisco Giants, 
und zieht es eher vor geschäftliche Termine sausen zu 
lassen, als ein Heimspiel der Giants zu versäumen. 
Der Pitcher Bobby Rayburn wechselt für 40 
Millionen Dollar von den Atlanta Braves zu den 
Giants. Leider verläuft dessen Karriere beim neuen Verein nicht nach Plan, 
d.h. Bobby ist außer Form und wird von einem Teamkollegen von dessen 
Position verdrängt, was Gil Renard gar nicht schmeckt, denn der psychopathisch angehauchte Fan glaubt fest 
an Bobby Rayburn. Um Bobby eine neue Chance zu verschaffen, tötet er Bobby’s Kollegen. Renard verliert 
unterdessen seinen Job, seine Familie sowieso, und hat von nun an zuviel Freizeit. Er rettet Bobby’s Sohn vor 
dem Ertrinken, entführt r my ihn obendrein auch noch, und erpreßt einen 
Homerun als Lösegeld. Die Story nimmt ihren Lauf. Mit einem 
Wort - Gänsehaut - Glänzender Psychothriller, für den Robert 
de Niro prädestiniert ist, denn wer kennt die Klassiker, Taxidriver 
und Kap der Angst nicht ?? Raus aus’m Sessel, ihr lame Bastards, 
und schleunigst ausgeliehen das Video!!! 

Carlito’s_Way_( 1997; ca.140 min; Video) Darsteller: Al Pacino 
(Carlito), Sean Penn (als dessen Freund), u.v.a. 

Der Knacki Carlito wird vorzeitig aus dem Knast entlassen, mit der 
Auflage, nicht wieder rückfällig zu werden, was aber über kurz 
oder lang nicht kinhaut. Denn seine Vergangenheit holt ihn wieder 


ein, und so kommt es dann und wann zum großen Showdown, wer die Oberhand 
behält, schaut selbst. Für Al Pacino Fans ohnehin ein Muß !!! Allen anderen sei 


gesagt, hot stuff, Action und Gemetzel pur. 


Down From The Sewer Tape ( 199%; ca.120 min; Video)( Kolb von 


Kolbenstein aus Kolbermoor ??? seltsame Adresse) Darsteller: Musikvideo 


(Richtung Garage und LoFi) 


Da erreichte mich doch kürzlich dieses Video, ich kann mir beim besten Willen 
nicht vorstellen, wer dieser besagte Kolb ist. Musikgeschmack beweist er ja, 
denn wer die Spiderbabies und 


Thee 


COPYKIL 


RER Bene 


Spiderbabies) sowie Rip Offs und 
unzählige 
Videokassette bannt, der hat bei mir 
wirklich ein Stein im Brett. Ich 
konnte meinen Horizont, der klein 
genug ist (haha), erweitern was 
unbekannte Bands betrifft. Na ja was heißt hier unbekannt, vom 
Bandnamen her schon bekannt, bloß bis dato nix von denen gehört. 
zum Beispiel Datebait, soll’n Aussies sein, sagte mir der liebe 


Ommensevoo 


Headhunters 


(pre- 


% 


andere auf ne 


Mitch, Slickee Boys, die einmal live im Studio spielen und später 
quasi in disguise nochmals in ‘nem Spot auftreten. Die A-Bones sind ebenfalls nicht zu verachten als auch die 
Cowslingers, die sich mächtig ins Zeug legen. Meine Lieblingsjapsen, Teengenerate und die Cuties von 
Supersnazz sind auch mit von der Partie. Perlen nix als Perlen, angefangen von den Makers, über die Gories, 
Lyres, Mummies, Oblivians, Supercharger, Untamed Youth bis hin zu den Monomen, bei deren musikalischen 
Untermalung ‘ne vollschlanke Alte ‘nen Strip abzieht, der sich gewaschen hat, wer möchte da nicht der 


untenliegende Mann gewesen sein ??? 


For further information please contact Thunderpussies & Melted Assholes. Heiß sach ich nur!! Mit Sicherheit 


um Längen besser als jedes Kaufvideo. 

Copykill (1992; ca.120 min; Video) Darsteller: 
Sigourney Weaver (Helen Hudson), Holly Hunter 
(MJ Monahan) Harry Connick jr.( Daryli Lee 
Cullum), u.v.a. 

Die Kriminalpsychologin Helen Hudson kommt in 
gefährliche Nähe eines unberechenbaren Kriminellen. 
Sie wird bei einer Vorlesung in einer Universität 
beinahe auf der Toilette mit einem Drahtseil erhängt. 
Knapp dem Tode entronnen, zieht sie sich in ihre 
Wohnung, die einem Hochsicherheitstrakt gleicht, 
zurück. Sie verbarrikadiert sich in ihren 4_Wänden 
und verständigt sich nur noch mittels Computer mit 
der Außenwelt. Eine neue Mordserie beunruhigt die 
Stadt, und Helen warnt die Polizei anonym, sie wird 
jedoch nach kurzer Zeit von der kleinen, forschen MJ 
Monahan ausfindig gemacht, und um Mithilfe 
gebeten. Zuerst weist sie die Polizistin ab, findet sie 
aber im nachhinein sehr sympathisch. Der Kontakt zu 
außenstehenden (Polizei) weckt Helens Neugier, und 
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NEW SEMI-ROAR TAPES, 7"5 EIC., THAT NE’RE FLOGCIWGH 
SR-064 GREEN TEA FOR ALIENS_{CD} 
1 Canadian, 1 Brit, 2 Japanese brothers 2 
international chaos. The art of Tea + earplugn. 1 
SR-071 PUPF_PUPF & METRONOME (27) £ 
Japanese balgaku student orazien meat American 
eitizens. 2 songs each. Split with US label 
Black Bean + Placenta Tape Club. « 
ER-DAK RIRTXHOLEHEAD/BUNTE 
4-track, B-track + off track. 3rd Stunningiy 
unstable release by Tokyo io-fi hiss master. 
EB=11x_CHOST RIDER MINSHUKU 
Skittering lo-fi garage pop. Pirst live parformance ; 
xecorded live at the Crusb Club in downtown Tokyo. More 
volume! More distortion! More beartti!tt! j 
BR-I51_TBE_LUSH HANSIONS/AGAINI 
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giant futsukayoi the next day. Hissy, guitar driven Semi-Raar Tapes: | 

bedrocm junk-' . ar Mare kiss fer year Y 
Also other fine relaases by: Lo-Fi Daddy, The Dead Camals, Tin Indian, Spacecone x 
+ Semi-Roar T-shirts etc., etc...buy, buy, buy!li! 
well goncealed cash ouly. No checke please. If you can, please add a buck or” to heip with 
postıge wien ordering from outaids of Japan. Thanks. Traden welcome “E wourwwi 
Sand $1 or anytling equivalertt (seif-portrait, ICO0 wurd Ietter etc.) for an emixc catalogue (llustrated) ofak Sur cool 
‚rap. Also available: ksues #01-#06 of Rag+ Bone zine, Tokyn's highly intellectual gukle 10 word-wide io-R, 
 bizaryo, rag-heap, ear.Jrling music that. will take you 0 a more spritual.... blah, blah, blah.... 


SPELIALIZING IR EDUCATIORAL LO-II IAPES FOR 3 YEARS HOW. OVER 20 SANISFIED CUSIOMERSU 


sie beginnt die Morde in akriebischer Kleinstarbeit zu analysieren, findet Zusammenhänge und kommt einem 
grauenhaften System auf die Spur. Der Serienmörder , Daryll Lee Cullum, kopiert bis ins kleinste Detail jene 13 
historischen Vorbilder, die Helen in ihrer letzten Vorlesung genannt hatte. Von Peter Kürten bis Ted Bundy, die 
Creme de la creme des kriminellen Abschaums. Zudem hält sich der Täter exakt genau an die Reihenfolge von 
Helens Aufzählung. Ruben, MJ Monahan’s Partner wird bei einer sinnlosen Schießerei im Revier getötet. Die 
beiden Frauen kommen sich dadurch noch näher, und MJ weiß zudem, daß das eigentlich wichtigste und letzte 
Opfer ihre Freundin Helen ist. Im Wettlauf um Leben und Tod, knistert wie auch in Filmen wie “Sieben“ und 
“Das Schweigen der Lämmer“ die Spannung bis zum Schluß. Nervenzermürbender Serienkiller-Thriller mit 
Superstars, die diesmal weiblicher Natur sind. Na interessiert ??? 


BEATNIK TERMITES 


Die "Termites” aus Cleveland (Ohio), zählen zu meinen absoluten Faves, dennoch gehören 
sie zu den Exoten, wenn’s um Interviews geht. Wandeln sie etwa im poppunktechnischen 
Niemandsland ?? Jeder kennt sie, keiner verliert auch nur ein Wort über die drei. Damit ist 
jetzt Schluß, dies ist Anlaß genug (jedenfalls für mich), ein ausgedehntes Interview mit Pat 


Kim zu führen. 


Jetziges Line-up: 

Pat Kim (vocals+Quitars) 
Reggie Silvestri (drums+vocals) 
Josh Yakunich (bass+vocals) 


Zwischen-Line-up: 
Pat Kim (vocals+Quitars) 
Reggie Silvestri(drums+vocals) 


Es war sowas wie 'ne “*Bäumchen 
Position des Bassers. Ständig 
Bands ausgeliehen, bis die 


ultimativen bass player fanden . 


bekleidete war Roy Ahn von den 
kurze Tour im Mai, und das war’s 
Mittlerweile haben Pat und 
gefunden, der wohl länger 
versprochenenInterview. 


BEATNIKTERMLITES MEMBERS: 


Früheres Line-up: 
Pat Kim (vocals+Quitars) 


Brian McCafferty (bass+vocals) 


| Reggie Silvestri(drums+vocals) 


ws wechsel dich Situation“ um die 


wurde Bassmänner von anderen 
Termites endlich ihren 
Der erste Basser der diese Rolle 
Hard-Ons. Sie Gingen auf eine 
dann auch schon mit Roy. 
Reggie in Josh einen Mitstreiter 
bleiben wird. So, und nun zum 


E:_ Pat, erzähl doch mal kurz, wie ihr zu dem Namen “Beatnik Termites“ gekommen 
seid. Gibt's dazu vielleicht eine kleine Geschichte ? Und Wer hat euch in eurem Stil 


beeinflußt ? 

K: Ich wußte, daß 
4 50’s/60’s- 
Bandnamen nehmen 
dem Powerpop paßt, 
spielen. Ich mochte die 
Crickets, und so 
daß der Name eines 
gut passen würde, und 


nächstgelegene war 
“Termites“. Einer 
Lieblingssongs war 


Beatnik Beach von den 
so kam ich auf die 
beiden Wörter zu 
Betreffend Vorbilder 
sagen, daß ich ein 
Ramones, aber auch 
Menge Oldies und der 
Popinvasion beeinflußt 
Am meisten wurde ich 


ich einen nach 
klingenden 
wollte, der zu 
wie wir ihn 
Beatles und 
dachte ich mir, 
Insekts sehr 
der 


eben 

meiner 

damals 
Go-Go’s, und 
Idee, die 
verbinden. 
würde ich 
wenig von den 
von jeder 
British 


taste tue SAND” 


Doo-wop und Girl-groups der 50er und 60er inspiriert, z.B. Dion, Carole King, The 
Shirelles, The Ronettes & the Angels, um nur einige zu nennen. 
A Was ist dir lieber, in kleineren Clubs oder vor mehr als 500 Fans zu spielen ? 


DEAIIIN il B 


K: Ich persönlich 
4 'nem kleineren 
einfach intimer, denn 
Augenkontakt zu den 
ersten Reihen haben, 
Leute gut drauf sind. 


Ar Kennst du 
deutsche 


wann kommt ihr auf 

K:_Ich wünschte, ich 
4 mitreden, aber da 
Erfahrung. Wenn ich im 
Joachim von Get Happy! 
wohl mehr darüber 
werden auch in 
haben. 


A Die 
die du als “little boy“ 


sich irgendwo ins reale 


SCHOOLBOY’S DREAM 


spiele lieber vor 
Publikum. Es ist 
ich möchte 
Leuten “ in den 
und sehen, ob die 


eigentlich auch 
Punkbands, und 
Europatour ? 


könnte da 
habe ich zu wenig 
nächsten Jahr 


besuche, werde ich 
erfahren, denn wir 
Deutschland Gigs 


Zukunftsträume 
hattest, haben die 
umgesetzt ? 


K: Hmm, ja und nein. Ich kann tun und lassen was ich möchte, aber ich habe auch 
4 noch’n normalen Job. Hoffentlich ändert sich das, wenn nächstes Jahr unser neuer 


Longplayer veröffentlicht wird. 
Ar Kannst du ein wenig über die Cleveland-Szene berichten ? 


K: In Cleveland gibt's 
4 Menge großartiger 
darunter sind auch sehr 
Punkbands. Die sind 
kooperativ, es ist wie 'ne 
Gemeinde, in der jeder 
zudem kommen wir sehr 
miteinander aus. 

E: Stell dir vor, du 
4 APoppunk Festival 
welche handverlesenen 
zum Zuge kommen ? 

K: Da gibt’s recht 
4 die Proms, The 
Babooshka um mal 
nennen, die kommen 
von Musik sehr nahe. 

E: Was ist eure 
Ele? 


K: Eine gute Frage, 


EEE EN 
N UNG MAN! 
Er en HL 


natürlich jede 
Bands, 


viel coole 
alle wirklich 
große 


jeden kennt, 
gut 


würdest ein 
veranstalten, 
Bands würden 


viele. Ich mag 
Hitchcocks, 

einige zu 
unserem Stil 


Bandphilosoph 


die 


4 Bandphilosophie besteht aus verschiedenen Gesichtspunkten: (um die Authentizität 
des Textes wiederzugeben, möchte ich dies im englischen Original belassen / Anm. Red.) 
Focus - We do not get distracted from archieving our tasks. Emotions take a back seat to 


logic all times. 


Conciseness - No song 
long. If you can’t say it 
then you probably going 
rambling excessively. 


Logic - Every decision is 


Consistency - We strive 
that we’ve established. 
parameters of what this 
does not meet the 
established is 


Every member of this ; 


mindset and goals. 


Organization - We are 
with everything we do in 


shall be over 3 minutes 
in less than 3 minutes, 
to say it at all or your 


motivated by it. 


to maintain the sound 
We have defined stylistic 
band does. Anything that 
criteria we have 
summarily rejected. 
band has the same 


extremely marticulous 
order to give it our best. 


E: Interessierst du dich auch für Sport ? Was machen denn die Cleveland Indians oder 
die Cavaliers ?? 
e— Ich hasse Sport. Sport’s for jocks. Wie auch immer, ich halte mich da raus. 


A E: Ich habe bisher nicht viel über die Beatnik Termites erfahren können, gebt ihr nicht 
viel auf Interviews ? Was könnte der Grund sein ? 
P“ Möglicherweise weil niemand darauf was gibt. 


Ar Was würdest du sagen, stimmt mit der heutigen Musik nicht mehr? aH23 
Fü 

er denke, Musik hat ihre Melodie verloren, sie ist seit den 60’s nicht zurückgekehrt. 

Hell, ich höre mir lieber jeden Tag die Chordettes oder die Lennon Sisters an, als den 
modernen Shit, der momentan gang und gäbe ist. Der heutigen Musik fehlen die Hooks, 
und haben nur eine kleine Anziehungskraft für kurze Zeit. Ich warte nicht ab, daß mir 
Songs ans Herz wachsen, ich würde auch nicht meinen persönlichen Musikgeschmack 
danach ausrichten. Du kannst wirklich schon nach zehn Sekunden erkennen ‚ob es ein 
guter Song ist oder ein schlechter. Wenn’s dann nicht richtig groovt>> then it probably 
sucks<< (So isses /Anm. d. Red.) 
Pi Was denken die Beatnik Termites über Sex, Drugs and Rock’n’Roll ? 


K: Drogen sind etwas für Hippies !! Yuck! Sex ist o.k., aber nur mit jemandem den man 


4 wirklich liebt, oder ? Und in puncto 
Rock’nRol wäre zu | sagen: Oh, well we 
don’t really subscribe to the “Rock’n’Roll“ 
lifestyle. I think it's crock of shit. Fuck that shit. 
That's for cheese hair metal dudes in 


spandex riding in pink 


It's all hype. We’re just a | 


bred punks (like the 
suburbia. We play music 
thing about 35 years 
give a shit if the chicks 
matter, if anyone does. 
frilly bullshit here! 

E: Habt ihr noch jede 
4 Aaufgenommen habt, 


cadillacs with mascara. 
bunch of middle class 
Ramones) fed up with 
that used to be the 
ago.... and we don't 
don’t dig it or for that 
You won’t find any 


Menge Songs , die zwar 
aber nie veröffentlicht 


wurden ? Oder besser, habt ihr genügend Material um eine Triple 10“ herauszubringen ? 


K: Yeah, das waren aber die Songs “that sucked“, deshalb schaffen | 
4 sies nicht bis zum Schneideraum. Wir haben einen strengen | 
Qualitätskontrollprozess in unserer Band, und die meisten der 
schlechteren Songs fallen durch diese Prüfung. Übrigens, wir bringen im 1 
nächsten Jahr einen neuen Full lengther heraus. 
"a waren die Highlights/Low Points in eurer Punkrockkarriere ? 


K: Well, das touren war bisher immer sehr spaßig, ich kann’s kaum FM 


4 erwarten es wieder zu tun. 
ee Eure Zukunftspläne für 1997/1998 ? Was haben wir zu erwarten ? 


ee - our next 14 song full length album!!! 


E: Was würdest du dazu sagen, wenn dich jemand um einen Song für | 
4 keine Compilation bitten würde ? 

K: Meistens haben wir soviel zu tun, und haben nicht genug Zeit, um 
4 uns darum zu kümmern. Wie auch immer, wir tun’s aber dennoch 
gelegentlich. 

E: Stell’ dir vor, du wärst eine Frau, was würdest du anstatt 
4 APunkmusik tun ? 


K: Ich glaube Frauen sind ebenso kompetent, was Punkmusik betrifft, 
4 wie ihre männlichen Kontrahenten. Ich würde als Frau ebenfalls 
Punkmusik machen. 
Ar Dein bester Trick, die Chicks flachzulegen ?? 


K: Chicks brauchen nicht mit irgendwelchen tricks flachgelegt werden, 
4 sie können’s tun wann sie’s wollen!! 


"ea Was denkst du eigentlich über All-Girl-Riot Bands ? 


K: Ich liebe sie. Bikini Kill - Yeah ! Ebenso liebe ich die Red Aunts - 


. wooohoo! 


a Wissen deine Arbeitskollegen, daß du in einer Punkband spielst ? 


K: Yeah, sie denken ich wäre der totale Loser, und ein Freak - Fuck # 


4 them!!!! They can eat my shit ! Sie leben nur in ihrer kleinkarierten 
Welt, hinter ihren weißen Gartenzäunen. What a bunch of sorry fat-ass 
losers !! 

a Was macht dich verrückt, bzw. treibt dich zum Wahnsinn ? 


| Ich hasse Rockstars und snobby girls. They can eat my shit ‚ too!!! 
A&® Deine persönliche Top 10 (Musik u.a.) ? 


K: Ramones, The Muffs, Skeeter Davis, MTX, The Angels, The Shirelles, 
4 The Ronettes, The Pony Tails, The Pixies Three (’m talking about the 
1960°s girl grrup - NOT The Pixies - they suck!!!, Gerry & The 
Pacemakers, Motörhead und die Beach Boys. 

E: Gibt es auch sowas wie side projects, über die die Leser Bescheid 
4 Awissen sollten ? 


K: Ich habe noch’n Friseurladen-Quartett. Es ist nur eine A-capella | 
4 Band, keine Instrumente oder so’n Kram. Josh macht auch mit. 


A# Ist da noch etwas was du noch sagen möchtest ? Final Comments ? 


K: Ich kann’s nicht erwarten nach Deutschland zu kommen ! See You Soon !! Thanx an 
4 alle, die uns bisher unterstützt haben, und haltet Ausschau nach unserem nächsten 


Album. 
er für das Interview Pat. 


Wer den Termites ein paar Zeilen schreiben möchte, nachfolgend die Adresse: 


Beatnik Termites 
c/o Pat Kim 
P.O.Box 06121 
Cleveland, OH 44106 
U.S.A. 

E-mail: Beatnik-Termites@worldnet.att.net (Pat Kim) 


Was die Beatniks alles so geleistet haben: 
(Diskografie) 


**Taste The Sand** 11 song CD, Black Pumpkin Records, 1995 
**Taste The Sand** 11 song LP, Rock & Roll Inc., Spain, 1995 
**Beatnik Termites** 7 song 12“ vinyl EP and Cassette, St.Valentine Records, 1990 
**Split 7** mit The Parasites, Just Add Water, 1995 
**Schoolboy’s Dream** 5 song 7“ vinyl EP, Get Happy!, Germany, 1994 
**Mary Lou/ Undesirable** 2 song 1 sided 7“ vinyl single, Get Happy!, Germany, 
1935 
**Ode To Suzy And Joey/ Termite Hop** 7“ vinyl single, St.Valentine Records, 1991 
*Punk USA** V/A, CD, LP and Cassette compilation, Lookout Rec., 1994 
**Shreds - The Best Of American Underground Rock 1994**CD compilation, 
Shredder Rec., 1995 
**Water Music** CD compilation, Just Add Water, 1995 
**North Coast Buzzard Tracks Vol.1** V/A, CD compilation, Malrite Rec., 1991 
**North Coast Buzzard Tracks Vol.2** V/A, CD compilation, Shamrock Rec., 1993 
**Clearing The Air**V/A, Double CD compilation, Blue Bus Records, 1990 


In Press: 


**Strawberry Girl/ When She’s Nearby** 7“ vinyl single, No Tomorrow, Spain, 1995 
**Punk Sucks** Triple 10“ compilation, Liberation Records. 1995 
**20 Punk Hits** CD + LP compilation, Rhetoric Records, 1995 


What is Punk, oder wer 
schreibt wem vor was Punk 


überhaupt ist ??? 


Zur Zeit werden wieder 
Behauptungen aufgestellt, diese 
oder jene Person oder Band, Fanzine 
oder was auch immer, sei nicht 
“Punk“ genug - dazu kann ich nur 
sagen, Punk ist und war schon immer 
etwas für Leute, die ihre eigene 
persönliche, und subjektive 
Lebensauffassung, beziehungsweise 
das typische “Feeling“ für etwas 
einzigartiges zum Ausdruck 
gebracht haben und auch heute noch 
bringen. Was das besondere oder 
das bestimmte auch immer ist, dies 
legt auch keine auserlesene Fachjury 
fest, sondern jeder für sich selbst. 
Wenn mehrere “Punks“ dann auch 
noch übereinstimmen, die zufällig 
die selbe Geschmacksrichtung 
gefunden haben - ist doch großartig, 
diese Gruppe nennt man Fans, oder 
sind’s doch Bekloppte mit ‘nem 
absonderlichen Musikgeschmack ??? 
Ich kann nicht glauben, daß 
es immer noch Arschlöcher in der 
Szene gibt, denen es an Toleranz 
fehlt. Ich mache zwar keinen Hehl 
daraus, daß mich Hardcore und 
andere Brutalinskimusik, die einem die Gehirnrinde wegätzt, nicht unbedingt anturnt, 
dies würde mich aber nicht dazu verleiten, seitenlange Abgesänge darüber zu 
verfassen. Deshalb jedem das seine, und deswegen hat auch der liebe Gott die Szene in 
viele kleine Nischen unterteilt, damit sich jeder seinen eigen Stil herauspicken kann, 
der ihm persönlich am nächsten ist. Es wäre doch grauenhaft, wenn alle, ich nenn’ den 
Haufen gerade mal fi(c)ktiv, Punks, den selben Musikgeschmack hätten, dann wären so 
kleine 1000er Pressungen schon am Erscheinungstag vergriffen. Wäre zwar gut für die 
Bands, der Kohle wegen, viele Fans hingegen würden aber in die Röhre schauen. 
Nun aber zurück zum Grundgedanken, wat iss denn nu Punk ??? Ist es jenes No-Future 
aus den Anfangstagen, ist es Stagediving, ist es - sich ‘nen Iro zu frisieren und mit 
nietenbesetztem Halsband Leute schocken ??? I-A, wir sind schon nah dran, Punk kann 
aber auch sein, cooles Tee-Shirt der Dead Boys und Leatherjacket tragen, und dazu 
obercoole Musik hören, zu Konzerten gehen, selbst ‘n Fanzine machen, was für die 
Szene tun. Punk heißt aber auch, aktiv daran teilnehmen, mal den Arsch bewegen, auf 
die Zähne beißen und improvisieren, wenn mal nicht alles wie am Schnürchen klappt. 
Wer Punk als full-time-job macht (Label usw.), der weis wie Scheiße das manchmal sein 
kann, oder wie frustrierend, sich nächtelang den Kopf über irgend welche Probleme, 
Stories, etc. zu zerbrechen. Deshalb verstehe ich manche Rotzlutscher der Szene nicht, 
die es sich herausnehmen über andere Stilrichtungen/ /Themengebiete etc. 
abzulästern, wovon sie nicht die leiseste Ahnung haben, und sich obendrein noch als 


Godfather of Punkrock selbst in den Vordergrund drängen. Ja wo sind wir denn ?? Wer 
bestimmt denn was Kult und was Punk ist?? Jeder e-i-n-z-e-I-n-e. 

Ich werde meinen persönlich eingeschlagenen Weg des Punk gehen, und weiterhin mein 
“Ding“ machen, und ich werde auch weiterhin nackige, knackige, wohlgeformte, heiße 
Mädels im Heft unterbringen bis ich selbst keine Lust mehr dazu habe. In meinem Heft 
werden nur Sachen veröffentlicht die mir persönlich gefallen, und wovon ich denke, daß 
es auch anderen (den Lesern) gefallen könnte. Darum werden auch zwei nude girls das 
Ende des Artikel zieren. Und wen’s juckt, der soll mir doch’n paar Zeilen schreiben, sich 
telefonisch oder per E-mail mit mir in Verbindung setzen, es hat bisher noch jeder sein 
“Fett“ abbekommen, ääääh ich meine eine Antwort bekommen. Also - Try It Out !!!! Was 
ich auch noch anmerken möchte, jedes Fanzine hat irgendwo seine 
Daseinsberechtigung, auch wenn’s in Anführungszeichen “Scheiße“ ist. Punk ist 
universell, und dazu gehört nicht nur Musik, dazu gehört Fun, Filme, Comics, 
Abgedrehtes, nude grrrrris, von Zeit zu Zeit mal seinen Knorpel befeuchten (besoffen 
sein) u.a. Was Punk garantiert nicht ist - eine Modeerscheinung. Punk ist Toleranz - ich 
kann mir nicht vorstellen, daß Punks nur Punkrock hören, die haben bestimmt auch mal 
ganz anders angefangen, bevor sie zur Punkmusik kamen. Hört man so durch die Runde, 
bzw. macht man ein Interview und fragt nach den Einflüssen dieser oder jener Band, da 
tauchen klanghafte Namen von Gruppen wie Kiss, Motörhead, Stooges, MC5 auf - die 
eigentlich mit “Punk“ nicht viel zu tun haben, die aber in früheren Tagen einfach wilde 
Musik machten. Punk ist auch Kult und Fanatismus (nicht Faschismus), die 
Begeisterungsfähigkeit für eine ewig junge Musik. 

Ich möchte hiermit nicht meine Doktorarbeit abliefern, ich möchte nur meinen 
Stand“punk“t vermitteln. Schon das Reizwort “Punk“ liefert immer wieder aufs neue 
Gesprächsstoff, und füllt ganze Gazetten/Fanzines. Wer, wie oben aufgeführt, 
irgendwelche Behauptungen aufstellt bzw. Gerüchte in die Welt setzt, der kann mir in 
Zukunft gestohlen bleiben. Hugh ich habe gesprochen !!! 


Zwei Babes aus dem schier unerschöpflichen 
Reservoir des Andy Earlyripe 


Side "A” 


. "Crawling” The Satelliters 
“Stomp!” Mondo Topless 
“TU Do Anything” The Decibels 
. Im Gonna Set Your Beautiful Body on Fire" The Perverts 
“Devil Dance“ The Primate 5 
"Primitave Man” Lightning Beat Man 


Side “B” 


. “Out Of MyLife” The Monsters 

. “Just Wanna get High” The Spider Babies 
. "Last Goodbye” The Neumans 

. “Don't Tread On Me!” The Silverkings 

. "Butt Plug” Beyond Lickin’ 

. "Last Damn Pin” The Gnats 


rtant!_ 


ATTN: Dionysus Records 5 the OFFICIAL mallorder 


service for GIl.Records, Please send anIRC to 


Over one year in the making! 

All Unreleased exclusive tracks! G.l. Records 
Is proud to unleash on the unsuspecting public 
our first ever worldwide garage / punk 
compilation! --“Invasion Of The Insectoids! 
Yolume One” A dozen deadiy doses of 
unadulterated garage punk which are 

too shocking for words! 


impo 


Dionysus Records Mailorder PO Box 1975 Burbank, CA 


91507 for mallorder prices! 


er ya 


| bay ohump! if you want to got you grubby li hands on our awank now mallorder cataloguo, Bond us astamp! Gi fiocords! PO Box 6948 zun Jozo, CA 85150-65948 


decihels 


The Monsters "Skeleton Stompft" 7” 
The Siverkngs "Shit Rockt”" 7" ; 
Mondo T opless “Amazon Queen” 7" 
The Primate 5 "Nova" 7" 

VIA Beet The Meatlest 7" 

The Spider Babies "Adventures." CD 
The Kndred “Treoting Me Bad" 7" 
The Decibeiss sit 7” 

The Bomb Bassets / McRackns 7” 
The Spider Babies [ Perverts 7" 

VIA The New Breed VoL3CD 

The Drags & The Peechees 7" 

The Hi-Fives ( The Odd Numbers 7” 
The kindred "Bomb Up The Town” CD 


important! 


‚Dionysus Records Mailorder is the Official 
jmailorder provider for GE Productions, so please 
jwrite to Dionysus Records Mailorder PO Box 
1975 Burbank, Ca 91507 for matlorder infor- 
mation. Send an IRC too! 


STORES! 


Alt of these records are in stock most of he Gme by 
the following people: Revolver, Subterranchn, Rotz, 
ER Japan, Caroline, Get Hip, and a few others! fax 
direct for more infot 48-29%.7695 


stil avanabie! 
ar = 
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New Release! 
VY/A “Invasion Of : 
The Insectoids! CD 
A DOZEN DEADLY DOSES OF LETHAL GARAGE 
PUNK! UNRELEASED SONGS BY: THE 
SATELLITERS, MONDO TOPLESS, THE DECIBELS, 
THE PRIMATE 5, THE PERVERTS, LIGHTNING 
BEATMAN, THE MONSTERS, THE SILVERKINGS, THE 
SPIDER BABIES, BEYOND LICKIN, & THE NEUMAN’S! °* 


SA 


Hay Bands! A 7 
If you par Power-pop or: 
garage/punk Ze 
send a demo our way! 
61 Productions USA! 
| PO Box 6948 $J, CA 95150 


LONGPLAYER „ 10“ ES, 45ER, DEMO’S 


Ramones - Judy’s in i 
(1975) 5Track 10“ (Hit& Run Rec./ 199?/ Germany 
Extrem limitierte 10“ aus den Anfangstagen der Bubblegum- 
Rockaway-Beach-Punkrocker. Den totalen Fans brauche ich nicht 
zu sagen, daß die Songs oberaffengeil sind, vielmehr ist die 
Tracklist interessant, die sich wie folgt zusammenstellt: I Don’t 
Wanna Go Down To The Basement, 53rd & 3rd, I Wanna Be Your 
Boyfriend, Judy Is A Punk und Loudmouth. Freaks und Sammler 
zugreifen, und sich beömmeln bis zum jüngsten Tag. 

Electric Frankenstein _- Fractured 10" (V & V 
Production/ 1997/ CH) 

Die allerallerneuste Scheibe der geilsten 
Heavy-Schweinerock’n’Roll-Band aus den 
Staaten. 6 Meilensteine der Punk’n’Roll 
Musik, so langsam kommt der Gedanke auf, 
die wollen sich in den Rockolymp spielen, 
denn sie übertreffen sich mit jeder Platte 
aufs Neue. Powergeladene Gitarren, 
kraftvolles treibendes Schlagzeug, einen 
Baß der sich in die Magengrube fräst, und 
der elendgeile Gesang macht diese Mucke 
unverwechselbar. 6 Hammertraxx, darunter 
2 Coverversions (Dead Kennedys und 
Dictators), sowie die Songs “Devildust“, 
“Right Now“, “Fractured“ und “Man’s Ruin“. 
Allesamt genial, haut weiter so rein Jungs. 
Kaufzwang!!! 

Wailers - Do_Not Release (6Track 
10°/Olympia 4 Dot Label/ 1997 
USA) 

Sieh an, sieh an, die Wailers, da war doch noch was, ach ja, “Out 
Of Our Tree“, ein Song der sich in meinen zarten Öhrchen 
festgesetzt hat, und da nicht mehr raus will, seitdem ich diesen 
Hit das erste Mal gehört habe. Grund genug für mich, die 10“ 
haben zu müssen. Ich möchte in diesem Review aber nicht falsch 
verstanden werden, oben genannter Songtitel, ist leider nicht mit 
drauf, dafür andere 60’s Popgranaten, von wegen nur 
Instrumentals (ne, ne, Mitch - Fehlanzeige ), alle Songs natürlich 
mit Vocalparts - Es gibt nur eine Wertung: Klasse . Meine Faves : 
Das mitreißende “Live Wire“, “Back To You“ und “I Got You“. 
Rocket 455 - Sees All-Knows All-Tells All (6Track 10/ 
Get Hip Recordings/ 1997/ USA) 

Verdammt cooler Garage-Punk’n’Roll, erinnern vom Sound her 
irgendwo an Motards, X-Rays oder Night Kings. Volle Breitseite, 
rauhe und Harte supercharged guitars, gepaart mit ätzend guten 
vocals, so daß es eine wahre Freude ist die Ten Inch öfter, bzw. 
zwischendurch zu hören. Wer kann denn bei Songtiteln wie 
“Motoroil“, “Queen Cobra“ oder “Dog Meat“ nein 
sagen ?? Ich nicht. Mir läuft jedesmal ein Schauer 
über den Rücken, da gefriert einem das Blut in 
den Adern. Sehr gute Scheibe, die man haben 
sollte. It kicks ass - capito !!! 

WA_- _Dictators Forever Vol.1_ [{LP+7”/ 
Roto Records/ 1997/ Spain) 

Die Dictators waren bis zur Veröffentlichung 
dieses Tribute Albums nicht unbedingt die Band, 
die zu meinen absoluten Faves zählten. Doch 
dies änderte sich nach mehrmaligem Hören 
dieser El-Pee und 7“. Klingende Bandnamen wie 
Turbonegro (The Party Starts), The Pleasure 
Fuckers (Faster & Louder), Fifi & The Mach Ill 
(Back To Africa) und Boyz Nex’ Door, die das 
legendäre “Cars & Girls“ schmettern, brachten 
mich zur Besinnung. 

Auch die Mad Daddys mit ihrem “Teengenerate“ 
sowie 69 Eyes “Science Go Too Far“ und Electric 
Frankenstein mit dem Smasher “Borneo Jimmy" 
taten ein übriges um mich zu überzeugen, daß 
die Dictators zu den besten Glam Punk’n’Roll 


| away’. Been away 10 bermat 


_ TurnAack Iyme Reconstrost il The Intng Ihag Sole 


Bands aller Zeiten gehören, ist mir nun klar geworden. Nicht zu 
vergessen sind auch die Mannen um Tom Tonk (alias 
Jimmy Keith) & his Shocky Horrors, die den Song 
“Prototype“ beisteuern, lauter Hochkaräter, auch The 
Sons Of Hercules, The Prissteens, Jeff Dahl u.a. tragen 
sich in die schier endlos geile Bandliste ein, die den 
Dictators huldigen wollen/ dürfen. Die Scheibe ist, 
würde ich behaupten, mehr als Gold wert. Überzeugt?? 


- Re-Release[Ripped Off 
Records/1997/ USA) 
Wiederveröffentlichung der 
von vielen Collector-Nerds 
gesuchten Scheibe.. Daß dat 
Teil bereits 1991 zum ersten 
mal herausgebracht wurde, 
hört man nicht heraus, denn 
“Goes Way Out“ (1993) 
quasi die Folgescheibe dieses 
Debutalbums, und 
dazwischen liegen weis Gott 
keine Welten. Somit ist es 
zwar schwer, aber nicht 
unmöglich eine positive Kritik 
zu schreiben. Als kleines 
Leckerli sind zwei Bonustraxx mit drauf, 
welche ich nicht nennen kann, da ich das 
Original nicht vorliegen habe. Hits, die es 
wert sind, wieder und wieder gehört zu 
werden. Ein Klassiker, der in jede 
gutsortierte Sammlung gehört. Pflichtkauf !! Aber >Vorsicht - only 
500 Copies < Meine Faves: “She’s So Cool“, “All About Judy“, “Lost 
Case”, etc. BIE..: Schade nur, daß sich immer nur die 
hypergenialen Bands so schnell auflösen. 


Lazy Cowgirls - A little Sex And Death 
(LP/Crypt/1997/ U.S.A.) 

Danny DeVito (Pat Todd) und Lenny melden sich wieder zurück, 
nicht nur mit neuer LP, sonder auch mit anderem Line-up. Eric 
Chandler und Rick Johnson an der Gitarre, und Bob Deagle an den 
Drums. Nach zwei Jahren war’s mal wieder an der Zeit, die Fans 
mit neuem Vinyl zu beglücken. Und dies auf Crypt, meinem 
heimlichen Lieblingslabel ! So geht’s auch denn in alter Punk- 
Rock’n’Roll-Manier ab. “Here comes trouble“ als Opener zeigt, daß 
die schöpferische Scheibenpause neue Energie und Spielwitz 
freigesetzt hat. 13 Songs sind es insgesamt geworden. It’s time to 
move your asses! Die dirty Rock’n’Rollers schenken uns vom ersten 
bis zum letzten Akkord nur Hits, sie 
können’s eben, ganz im Gegensatz zu 
manchen gehypten Eintagsfliegen. Tim 
Warren weis eben, was er an den Lazy 
Cowgirls hat. A Little Sex And Death 
überzeugt auf der ganzen Linie, und wann 
kommt die Tour ? 


- {LP/ Clown/ 
1997/ U.S.A.) 
Uuh! Huh! ‘s wurde ja auch Zeit, daß die 
Jungs nach jahrelangem Untertauchen mal 
wat neues rausbringen. The Monkeys, 
meinen die letztendlich sich selbst, oder 
wird da etwa an die “4 Affen“ gedacht, (nix 
sehen, nix hören, nix sagen und nix tun) 7? 
Scherz beiseite, “Street Level Assault“ war 
als Mini-LP für meine Begriffe zu kurz 
geraten, dafür entschädigt dieser 
Longplayer für vieles. Dieses Album hätte 
auch auf dem “Mist“ der Ramones 
gewachsen sein können. Das Teil gefällt 


mir von mal zu mal mehr. Die absoluten Ruler sind : Slag Party; 
The Sissy; Am I Fresh; Calvin and Suzie sowie die restlichen Tracks. 


Mummies - Party At Steve’s House _{LP/ PinUp Rec./ 
1994/ Germany) 

Was hab’ ich nach dieser Scheibe Ausschau gehalten, und der 
Zufall will es, bei Frankfurt Stopover erstehe ich dieses 
Schmuckstück bei Sick Wreckords, sozusagen in allererster Reihe 
stand die LP, und hat praktisch darauf gewartet, von Onkel Andy 
gekauft zu werden. Ingo frotzelte noch, ‘s ist eh eine der 
schlechtesten Platten der Mummies. Ich 
mußte natürlich nach so ‘nem Statement 
gleich reinhören, und was meinen Öhrkes da 
abbekommen haben war keinesfalls schlecht, 
vielleicht meinte er aber nur die 
Aufnahmequalität !?! Looo-Fi, genau so wie 
ich's mag. Ralle soll ich dir mal’n geiles Tape 
zusammenschneiden, um dich umzustimmen, 
was deinen verkorksten Musikgeschmack 
betrifft (haha)??? 12 Hits, wie es nur die 
Mumien vom Stapel lassen können. Mir fehlt 
jetzt nur noch die LP “Tales from the Crypt“ in 
meiner Sammlung, dann ist sie soweit auf 
Vordermann. Für Freaks und Lo-Fi Narren wie 
mich ist jede Mummiesplatte ein Feuerwerk 
an Hits, oder ?? Kaufen oder ewig bereuen ! 


Riverdales - Storm The Streets (LP/ 
Honest Don’s/ 1997/ U.S.A.) 

Ich bin fast sprachlos und außer Atem, denn 
die EII-Pee hält, was der Titel verspricht. Melodisch wie immer, 
aber etwas härter als der erste Longplayer, abtanzen und sich 
freuen. Grenzenlos geile Mucke, ich will die endlich mal live sehen 
!! Egal ob’s nur 25 oder 30 Minütchen wären. Oder vielleicht doch 
Screeching Weasel , ich kann mich gar nicht entscheiden. Was soll 
ich denn über so ‘ne bekannte und populäre Band noch positives 
schreiben, hört sie euch doch am besten selbst an. Hier noch’n 
paar LP-Songtitel um euch den Kauf zu erleichtern: Make Way; 
Riverdale Stomp; Give It Up; I Am Not A Freak; Cementhead....... Ja 
stürmt weiter durch die Straßen, aber macht auch mal’n Stop in 
good old Germany. 


i - ights_of Action (LP/ Dionysus/ 
1997/ U.S.A.) 
Kaum zu glauben, daß die maskierten Weirdos aus Deutschland 
kommen, hört sich der Sound doch sehr amerikanisch an. Fuzz- 
drenched guitars mit rotzig, kotzigen Vocals, Garagepunk der 
allerfeinsten Sorte. Würde die Backgrounginfo über die Band 
fehlen, könnte man als Unwissender glauben, die Mannen wären 
“Native Americans“. Songs wie “Born Loser“, “Fuzz Out“, und das 
Cover “Leaving Here“ beweisen, daß auch die Krauts sehr wohl in 
der Lage sind, great garage tunes zu spielen. 
Wie zum Teufel kommen die zu ‘nem Deal 
mit Dionysus 7? Aber hallo !! 


Monomen _ - Have A_ Nice Day 
Motherfucker (LP/ Estrus/ 1997/ 
U.S.A.) 

Crider’s sein Dave hat den Bogen raus, er weis 
wie man die Garageheads vom ersten bis zum 
letzten Song an diese Scheibe fesselt. Was 
zudem noch positiv auffällt, Monomen und 
damit auch das Estrus Label scheißt die Szene 
praktisch nur mit geilem Vinyl zu. Dave 
kann’s recht sein, mir aber auch, The 
Monomen haben noch längst den Zenith ihrer 
Schaffensphase erreicht. Viele Bands der 
Szene hat’s derweil dahingerafft, aber was 
solls. So lange es The Monomen, The 
Swingin’ Neckbreakers u.a. saugute Bands 
noch gibt, wird’s wohl kaum langweilig. 12 
aggressive Nummern die hier unbedingt 
namentlich genannt werden müssen : Off my 


ONE Wr 


back; Murder City Nights; Rev it up; Hate your way; Anothcı way; 
Back at you; Wimp; Fell alright; Sju#1; Stand back; Hey(You with 
the face); Get a clue. 


iggy_& The Stooges (LP/ Bomp/1995/ U.S.A.) 


The long lost Album heißt’s auf dem Backcover - doch unbekannt 
sind die Stücke bei weitem nicht. Teils live und_ teils 
Studioaufnahmen aus dem Jahre 1973. Die Soundqualität dieser 
sogenannten Raw Mixes geht auch o.k., 9 Tracks und knappe 50 
Minuten ist dieses Album lang, die CD soll noch’'n paar 
Bonustracks haben, but Vinyl rules. Und 
hier für die Stooges-Freaks die schon 
alles haben : Rubber Legs; Open Up And 

d Bleed; Johanna; Cock In My Pocket; Head 
TENAN, SM On; Cry For Me; Rich Bitch; Wet My Bed 
IE 4 und The Creatures Of The Hollywood 

S Hills. Hot Shit, Mann !! Wer die Scheibe 
noch nicht hat, was das gibt's noch ”? 
Zulegen !! 


[x 
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0.5.T. - The _Sore Losers (DoLP/ 
SFRTVY 1997/ U.S.A.) 

Eine der geilsten DoppelLP-Releases in 
diesem Jahr. Einerseits schräger Sound, 
dann wieder spoken words, und 
andererseits jede Menge Hits, ein 
gelungener Mix der verschiedensten 
Stilrichtungen. John Michael McCarthy 
hat uns einen trashigen Rock’n’Roll Film 
beschert, wenn ich mich nicht täusche, 
der einzige in den 90’s überhaupt. Ich konnte mir den Film in 
kurzen Episoden (Trailern) zuletzt bei dem ach so verpönten 
Larifari-Sender VIVA anschauen, und auch noch gleichzeitig die 
Musik reinziehen. Es kam übrigens in der Sendung WAH-WAH, und 
ich muß sagen, es ist nicht unbedingt alles schlecht was in dieser 
Sendung, die dienstags so gegen 23.10, ausgestrahlt wird. Zurück 
zum Review. Wer Darsteller wie Jack Oblivian, Mike Maker oder 
gar The Guitarwolf in seinem Film mitwirken läßt, der hat 
entweder ‘'n Rad ab, oder ist sehr mutig und von seiner Sache 
1000%g überzeugt. Bands wie 68 Comeback, The Royal 
Pendeltons, The Oblivians, The Makers, oder The Drags 
untermalen diesen Trash-Kitsch-Film optimal. Vom Hocker riß es 
mich beim Smash-Hit der Japsen-Combo Gasoline, der Titel heißt 
“African Cowboy“ und rult ohne Ende. So check it out folks !! 


- (LP/ Alopecia 
Rec./ 1997/ CZ) 
Overdosed Garagepunk mit ‘ner süssen 60's Orgel. Faster Than 
Bugzapper ist um einiges besser als der Vorgänger “Get The Buzz“, 
obwohl dieser Longplayer schon obere Spitzenklasse war. Eine der 
Highlightscheiben dieses Jahres. Wie die Hornisse, sticht auch 
dieses Teil dir kräftig in den 
Allerwertesten, und bringt dich zum 
pogen/ tanzen/ herumspringen/ abdrehen. 
Wer kann sich dieser Scheibe noch 
verwehren 77? 


Sinster Six _- Sinisteria_(LP/ Get 
Hip/ 1997/ U.S.A.) 

Na endlich, darf ich mich über die 
mittlerweile dritte LP freuen. Wild’n raw 
guitar riffs - Rückkopplung - und die 
unverwechselbaren screamin’ vocals von 
Doug White. Haben mir die beiden ersten 
Longplayer schon gut gefallen, setzt 
“Sinisteria“ dies fort und gibt auch 
gleichzeitig neue Maßstäbe an. Starker 
Tobak, in bester Detroitrock - Manier, 
enginneered by Ben Lutin und keinem 
geringeren als Mike Mariconda (dem 
Garant von todgeilen Scheiben). Meine 
Top 3: Stompin’; Psychopath & Hey Man. 


Tell Tale Hearts - A Bitchin‘_B 
({LP/ Corduroy 
Rec./1997/ AUS) 
Mir fallen beim Stichwort Corduroy Records 
nur supercoole Scheiben ein, so auch diese, 
auch noch in Mono-LoFi-Quality, I-i-m-i-t-ie- 
r-t auf 500 copies. Allein diese Angabe sind 
Anlaß genug, seine Tell Tale Hearts 
Sammlung zu ergänzen/ vervollständigen. 
Crappy 60’s Beat gepaart mit wildem, 
dreckigem Rock’n’Roll. That’s it. Buy it - but 
quickly !!! 


Green Tea _ For Aliens - S/T (CD/ 
Semi Roar/ 1994/ Japan) 

Eine der bereits 13 Veröffentlichungen des 
Semi Roar Labels from Nippon Country. 2 
Japaner und zwei Gai-Jin’s 
(Ausländer/Langnasen) versuchen sich in der 
Japan Punk(rock)szene zu etablieren. Sie 
spielen so ‘ne Mischung aus deftig-kräftigem Aussierock und 
quirky Japan Lofi. 10 Songs die durchaus zu gefallen wissen. Check 
it out !! ( Adresse bzw. Anzeige zum bestellen in dieser Ausgabe] 
Filmkritiken) 


en KIc! 


WA_- Cheapo_Crypt Sampler Vol,2 (CD/ Crypt/1997/ 


Germany) 

Eine der besten Compilations des Jahres 1997. Ich habe diese CD 
vom ersten bis zum letzten Song durchgehört, ohne auch nur 
einmal einen Titel zu überspringen. Dies ist 
leider nicht bei jeder Compilation der Fall, 
darum möchte ich mich nur noch mal 
wiederholen, wie auch in den vorangegangenen 
Crypt-Vinyl bzw-CD-Besprechungen, Tim 
Warren hat einfach ein glückliches Händchen, 
oder soll ich vielleicht schreiben, den Finger in 
der Grießsuppe oder gar den “grünen 
Daumen“(das Gespür), für Veröffentlichungen 
spezieller Art. Es ist mir nach wie vor ein 
hidden secret, wo Tim diese Bands ausbuddelt. 
Phantastisch !!! Alle Bands haben das gewisse 
Etwas, was die Crypt-Style-Mucke ausmacht, 
d.h. der _Wiedererkennungswert aller 
veröffentlichten Scheiben ist sehr hoch. So wird 
im 2. Teil der Compilation-Reihe, die doch 
hoffentlich auch in Zukunft fortgesetzt wird, 
altbewährtes und neues grandios miteinander 
verbunden. Für Leute die noch gar nichts von 
Crypt haben, ist es zudem ein guter Einstieg. 
Für alteingesessene/ eingehörte ist's trotzdem ‘ne Bereicherung 
und weiteres Schmuckstück in der Sammlung. Besonders geil fand 
ich folgende Songs: Revelators - Save the man; Devil Dogs - 
Cheesecake; Fayette Country Hookers - Satan’s Highway; Pagans - 
Dead End America und viele unzählige andere. 


Street Walkin’ Cheetahs - Overdose [(CD/ Alive Rec./ 
1997/ U.S.A.) 

Whoah ! Besser als der Vorgänger “Heart Full Of Napalm“. 
 Straighter MC5/ Stooges/ Jeff Dahl - beeinflußter (Punk)rock. 
Diesmal warten die Boys mit 11 Songs auf, nachdem die letzte 
Mini-CD doch recht kurz war. Stetiger Aufwärtstrend ist zu 
erkennen, jetzt fehlt eigentlich nur noch ‘ne anschließende Tour 
durch Germany. Meine fave Tracks sind: Little Tokyo; All I Want; 
Peppermint und Faster & Louder. 

Mother. ior_- 

Rebel. Rec./ 1997/ Germany) 
Skandinavien ist sehr, sehr aktiv geworden, was Stooges/ MC5- 
mäßigen Schweinerock betrifft. “The Mothership has landed“ - 
treffender kann ein LP/CD-Titel für diese Art Mucke nicht sein. 
Vielleicht hätte man auch den Titel “We've come to kick your asses 
off“ benutzen können. Denn was diese sechsköpfige Formation 
von sich gibt, kann sich alle mal sehen lassen. 10 gradlinige Songs, 


(CD/ 


‚| 


bei denen man die Spielfreude regelrecht 
heraushören/ fühlen kann. Ich tu’ mir am 
liebsten folgende Stücke an : Velocity 
City; Radically Cool; Keep On Movin’ und 
Yeah Baby. 


Lo-Lite - Basics[{CD/ Motorwolf/ 
1997/ NL) 

Gänzlich unbekannt sind mir Lo-Lite aus 
Arnheim/Holland, die legen aber dafür 
gleich richtig los, heavy and raw Garage 
Blues Punk, wie beispielsweise die 
Cheater Slicks, Chrome Cranks und der 
gute alte Jon Spencer & The Blues 
Explosion. So, nun wisst ihr, was euch 
erwartet. Wer von dieser Mucke 
überzeugt ist, der möge reagieren. Acht 


4 ii S Knaller die’s in sich haben erwarten euch. 


K YOUR Ass. 
Remains(Swe)_ 


(MCD/ Velodrome/ 1997/ SWE) 

Wieviel Remains wird's in Zukunft noch geben, oder ist dieser 
Bandname automatisch gleichzusetzen mit Erfolg ?? Diese 5- 
TrackCD ist geladen mit hypermelodischen Powerpop/ 
Poppunksongs. Die Schweden orientieren sich sehr am Sound der 
Replacements, Big Star und Television. 20 Minuten super-sunny 
Melodies erwarten euch. Tracklist : Been Away To Germany; Turn 
Back Tyme; Reconstruct It; The Living Thing; Solemn. 


Been_ Away 


Mu ınk ime (CD/ 
Murder Punk Inc./ 1997/ AUS) 
Längst vergessene und vergriffene Scheiben 
erden hier vom Murder Punk Label 
iederveröffentlicht. Wer möchte denn auf so 
geniale Songs wie “Savage“ von den Fun Things, 
“Dirty Lies“ von The News oder “High School 
Girls“ von den Victims verzichten ?? Häääh ? 
‚Keiner, denk’ ich mal. Altogether 25 great 
Punkrock-Tunes - Don’t miss it ! Balsam für die 
hren !!! 


m ink 
(CD/ Nitro Rec./ 1997/ U.S.A.) 
‘Netter Cheapo-Sampler des Nitro Record Labels, 
Bands wie Guttermouth, AFI, Jughead’s Revenge, 
e Offspring und die Vandals können sich mal 
richtig austoben. Durchweg gutes 
ongmateria, doch mit den beiden 
-Offspringmelodien kann ich mich gar nicht 
ae Mir ging deren Hit “Self Esteem“ schon mächtig aufn 
Sack. Aber wie gesagt, der Rest kann locker in der Punkszene 
mitmischen. Reinhören lohnt auf jeden Fall. 


Be: 


Unnatural Axe - Unnatural Axe Is Gonna Kick Your 
Ass (CD/ Lawless Rec./ 1997/ U.S.A.) 

Richtig fetziger und groovender ‘77 Punk, der gleich im Gehörgang 
haften bleibt. Alle Songs haben das, was man Ohrwurmqualität 
nennt. Regler auf Anschlag drehen, und abtoben zum affengeilen 
Sound der Axes, die mich an eine Mischung aus Clash und Jam (aus 
den Anfangstagen) erinnern. Ich wälze mich aufm Boden zu den 
Hits, die niemals enden sollen. “They Saved Hitler’s Brain“, “3 
Chord Rock“, “Big Noise“, “Shopping“ only to name a few, kaum 
zu glauben, daß die Songs bereits 1978/79 aufgenommen wurden. 
Zeitlos gut ! Dem Booklet kann man Stimmen ihrer Fans 
entnehmen, z.B. Wendy O’ Williams (Plasmatics) - You boys have 
nice haircuts; und Kathei Logue (Killer Childeren) - The Axe are 
closest thing to orgasm !! Dem möchte ich mich widerspruchslos 
anschließen. 


The_Hypnomen - Super Sonico (CD/ Stupido Twins/ 
1997/ FIN) 


Bin in letzter zeit ein wenig in die Tiefen ( oder besser die Wellen) 
der Surfmusik eingetaucht, und 


der liebe Richie Apple hat mir diese Scheibe wärmstens 
empfohlen, daß die Scheibe durchaus passabel ist, möchte ich 
hiermit bestätigen. Finnen, die zeitweise so klingen wie der große 
Link Wray, gekreuzt mit den Cramps und den Profi-LoFi- 
Schrammlern, The Gories. Super-ultra-coole 
Instrumentals die wirklich gut rüberkommen. 
Ts,Ts, daß ausgerechnet Finnen sich an so ‘ne 
Art der Musik trauen, und ich habe bisher 
zudem noch nicht viel Wert auf Instrumental- 
Mucke gelegt. Aber es wird Zeit, das sich da 
was tut. Das Frontcover des Silberlings macht 
auch was her, hat irgendwie ‘ne erotisierende 
Wirkung auf mich. Fetisch - Lutschen - Saugen 
- da kommen Gedanken in mir hoch. Zurück 
zur Musik, meine Anspieltips sind : Back In 
The Cage; Medicaton-A-Go-Go; Vernon Is 
Crying; Psycho From Ipanema und Bamboola. 
Allerschärfste Surfmucke, ehrlich !! 


Decibels_ - Create _ Action _ _(LP/ 
Screaming Apple/SCALP115/ 1997/ 
Germany) 

Vielleicht kennen einige Leser die E-Types aus 
früheren Tagen, ja genau die Band, die es 
fertigbrachte die kraftvollsten und 
eingängigsten 6t’s Pop Anthems zu spielen, und ihre Hörer mit 
ihren Melodien sprichwörtlich zu fesseln. Doch leider trennte sich 
die Band damals. 1996 meldete sich der Sänger und Songwriter 
der E-Types, Dean Seavers, mit einer neugegründeten Band 
zurück. Die Decibels, die ihre erste 7“EP auf dem G.l.Production 
Label veröffentlichten. Er hat genau da eingehakt, bzw. dort 
weitergemacht/ weitergespielt, wo damals die E-Types aufhörten. 
Anfang diesen Jahres gingen sie ins Studio, um den Longplayer 
“Create Action“ einzuspielen, eins der wohl besten Powerpop- 
Alben der 90’s. Was da präsentiert wird, ist schlicht weg der 
Hammer ! Hit an Hit - unglaublich catchy. Schon beim ersten 
Hören wird man ergriffen, von der Energie, die jeder einzelne Song 
ausstrahlt, hoher Wiedererkennungswert inklusive. Leider habe ich 
“nur“ ‘ne Promo vorliegen, somit kann ich keine Songtitel nennen, 
und mich über das Cover Artwork auslassen. Ich kann aber eines 
mit Bestimmtheit sagen, Richie Apple veröffentlicht in meinen 
Augen nur Scheiben, die es auch wirklich verdient haben, 
veröffentlicht zu werden. Kompliment an Richie und auch an die 
Decibels - Allerfeinste Spitzenklasse !!! 


Swindlers - First Issue (LP/ Dig Records/ 1997/ 
France) 

Brandneu, eben reingekommen, die Debutscheibe, der drei 
Frenchies. Vierzehn ‘77 Punkrock-Basher, die fast wie im Fluge 
vorübergeh’n. Wonderful ! Ich kann nicht genug davon bekommen, 
darum wieder und immer wieder wird der Longplayer gewendet, 
so lange bis die Nadel glüht, Boooah! My fave tunes : Atomic Beer; 
Fuck AFAC; 1.2.3.4...; I Don’t Care What You Say und Summer 
Holidays. Kanonen, Songranaten, die ihresgleichen suchen. 


Martin Luther Lennon - Music For A World...(CD/ Not 
Lame/ 1997/ U.S.A.) 

Mit Sicherheit ist MLL nicht nur 
ein Geheimtip, was hier geboten 
wird, sind 12 großartige, 
hypermelodische 
Powerpophymnen, die durchweg 
Hitcharakter haben. Diese Band 
hat alle Powerpopgrößen wie die 
Plimsouls, Romantics, DM3, Stems 
und Chevelles in sich aufgesogen, 
hat aber dennoch ihren eigenen 
Stil entwickelt. Phantastische CD, 
die man auch nach Jahren getrost 
wieder anhören kann, ohne das 
Gefühl zu haben, alten Käse 
wieder aufzuwärmen. Zeitlos und 
grandios sind die Songs, bitte in 


Zukunft mehr davon ! Meine Faves : Kil! Kill Kill; Gun Heaven und 
Nobody I Know. 

- 5 ver Pon Compilation (CD/ 
Not Lame/ 1997/ U.S.A.) 


22 Bands, und ebenso viele Songs 
schmücken diesen Silberling, 
angefangen bei den Moptops, die 
wirkliih guten Hish School 
Powerpop mit Rickenbächer 
guitars spielen, “Plastic Moo Rain“ 
ist mir nicht unbekannt, und ein 
guter Einstieg obendrein. The dT’s, 
die scheinbar durch die Gin 
Blossoms inspiriert wurden, 
überraschen durch ihre irische und 
unverbrauchte Mucke.Very 
poppish und sehr viele hooklines. 
Oder nehmen wir beispielsweise 
Twenty Cent Crush, die in bester 
Beach Boys/ The Who/ 
Replacements Manier furios ihr 
“Just Another Day“ spielen. Bands 
wie The Rooks, Martin Luther 
Lennon, Willie Wiseley (Squeeze- 
like Pop), Barely Pink, Big Hello, 
Living Daylight u.v.a. runden diese geniale Compilation ab. Wer 
dieses Teil sein eigen nennt, der gibt’s auch mit Sicherheit nicht 
mehr her. No Joke !! 


Action _ with....(LP/ Screaming Apple/SCALP 117/ 
1997/ Germany) 


Endlich!!!! ist es vollbracht, nach langer, sehnsüchtiger Wartezeit, 
kann ich den ersten Longplayer der Cheeks auf den Plattenteller 
legen. Lutz hat mir bereits vor ‘n paar Wochen das Vorabtape 
geschickt, aber das Resultat, d.h. die El-Pee ist noch ausgefeilter 
im Sound, als es auf Tape eh’ schon war. Hey, seid ihr in Solingen 
etwa alle Perfektionisten bis ins klitzekleinste Detail ?? Könnte 
man schon glauben. Es hat sich ja letztendlich doch gelohnt, bzw. 
ausgezahlt, oder ? Das nahezu jeder Punk] Mod/ Mensch in 
Germany und auch anderswo die Band aus der Stadt des rostfreien 
Edelstahls mag, ist längst kein Geheimnis mehr, daß aber diese 
Jungs so'n höllenmäßig gutes Album einspielen, wer hätte das 
gedacht ? Ich schon, werden sich manche im Stillen denken. Wenn 
ich ehrlich sein darf, ich habe es denen schon zugetraut, denn wer 
mit den hypermelodischen Poppunks McRackins, die ja 
bekanntlich die Hits herausbringen, wie Karnickel ihre 
Nachkommen produzieren, d.h. im Eiltempo und in großen 
Mengen, ‘ne Split 7“ macht, kann doch wohl auch selbst etwas 
supergeiles auf die Beine stellen, bzw. in Vinyl ritzen. Was soll ich 
noch sagen, daß sie energischen Modpunk und early 80°s 
Powerpop kreuzen, und somit die Mods als auch die Punks 
gleichermaßen erreichen. Das Erfolgsrezept besteht darin, man 
nehme 6t's-typische Hooklines kombiniert mit aggressivem Punk] 
Rock’n’Roll, und heraus kommt der Sound der Cheeks. In Songs 
wie “Nothing Ever Changes“, dem Opener, “Confidental“(saugute 
Coverversion), “A Walk In The Sun“ oder “Overpop“ und “Can’t You 
See“ stecken unglaubliche 
Frische, genauso im restlichen 
Songmaterial, das wirklich 
sorgfältig zusammengestellt 
wurde, so kommen die Boys 
from Solingen auf insgesamt 14 
Smash Hits. Richie Apple hat 
auch bei dieser Produktion sein 
Verständnis für “gute Musik“ 
unter Beweis gestellt. Great 
Stuff IM! 


Ihe_Satelliters - Shapes 
Of Sound (LP/ Screaming 
Apple/ SCALP 116/ 
1997/ Germany) 


Die großartige, sagenumwobene Garageband “The Satelliters“ 
from good old Germany, hat bis zum heutigen Tage etliche 
Releases auf dem gesamten Erdball verstreut. Stationen wie Pin 
Up, Demolition Derby, Shot Down und zuletzt Dionysus Records 
weisen darauf hin, daß die deutschen Garageheads sehr gefragt 
sind, und es wurde Zeit, ihr neues Masterpiece-Album “Shapes of 
Sound“ hier in Deutschland auf Screaming Apple Records zu 
veröffentlichen. Dieser Longplayer ist mit Abstand die beste 
Scheibe ever, wenngleich die Dionysus LP auf dem gleichen Level 
anzusiedeln ist. Das sie zur Oberliga der Garagemusik gehören 
bestreitet keiner, ganz im Gegenteil, sie können’s in jedem Fall 
mit so ultracoolen Garagebands wie den Makers, Woggles oder 
den Swingin’ Neckbreakers aufnehmen. Jede Scheibe der Satelliters 
ist eine Soundorgie, fuzzy guitars, church organ, und der Sänger 
spiegelt genau das wieder, was man sich unter “60’s Teen 
Rebellion“, “Pebbles“ oder “High In The Mid-60’s“ vorstellt. 12 
Tracks, die einen zum Nimmersatt werden lassen. Meine fave 
songs : Here Comes The Action; That's My Way; Some Kinda 
Sorrow und I Can’t Stand This. Edles Songmaterial, welches in den 
Impact-Sound-Laboratories den letzten Schliff bekam, nur um auf 
Screaming Apple herausgebracht zu werden. You did a good job 
on it !! Hammerscheibe! Vorsicht beim Hören, macht extrem 
süchtig! Tja, warum soll ich jemals ‘ne schlechte Kritik über die 
Screaming Apple Scheiben schreiben, ‘s gibt doch nicht den 
geringsten Grund dafür, oder ?? 


The_Montells/ The _Evil - Split LP (LP/ Corduroy Rec./ 
1997/ AUS) 

Zwei Rock'n'Roll Band aus South Florida duellieren sich 
wechselweise auf dieser LP, 10 rebellische Beatnik-Smasher, die 
unter die Haut gehen. Beide Kapellen klingen trotz amerikanischer 
Herkunft sehr, sehr britisch, sie können auch die Ähnlichkeit zu 
Bands wie den early Rolling Stones oder The Kaisers nicht 
verleugnen. Whoah ! Müssen die 60’s doch geil gewesen sein. Die 
Montells und The Evil sind in dieser Zeit in guter (musikalischer) 
Gesellschaft gewesen, ich sage nur Kingsmen, Herman’s Hermits, 
Miracles, Supremes, Beach Boys und diversen anderen illustren 
Bands. Songs wie “Don’t Put Me Down“(Evil), “Whatcha Gonna 
Do“(Evil), und “Don’t bring Me Down“(Montells) oder “Can’t 
Explain“(Montells) klingen so, als hätte man sie bereits hundert 
mal zuvor gehört. Die Soundqualität ist zwar nicht so gut, was 
man aber von Uralt-Demotapes auch nicht erwarten kann. Es lebe 
die Authentizität, es lebe der Kultcharkter solider, genialer 60’s 
Scheiben. Kauf ohne Reue ! Early LoFi-Productions 7? Wer weis ? 


i - i [LP/ 
Clearview Rec./ 1997/ U.S.A.) 
Ist es wieder Mode Split LP's zu produzieren ? Macht doch rein gar 
nichts, wenn sich zwei Bands wie die Lillingtons und Nothing Cool 
zusammentun. 2 x 6 Smash-Hit-Granaten, die um die Gunst der 
Fans buhlen. Auf der eine Seite, die Lillingtons - harmonische, 
zuckersüße, 3-Piece-Poppunk-Band mit beißenden texten, auf der 
andern Nothing Cool, die härtere Band der beiden Kontrahenten. 
Schenken tun sie sich gegenseitig aber nichts, und ich finde beide 
Punkbands auf ihre eigene Weise cool und genial. Wer Releases 
von Clearview schon von jeher mochte, der wird auch mıc dieser 
Split-LP nicht enttäuscht. Meine Lieblinge sind : Alien Girl: 
Teenage Asshole; Homecoming Queen von den Lillingtons und 
One Night Stand; I'm A Spazz; So What von Nothing Cool. 
Außerdem ist diesem Longplayer noch’n nettes Booklet beigelegt 
worden, mit coolen Cartoons und allen Songtexten. Es besteht 
Kaufzwang !! 


Beatnik Termites - Live at The Orifice (LP/ Skull 
Duggery/ 1997/ U.S.A.) 

Die Termites haben uns bisher mit weis Gott wieviel Vinyl 
beglückt, und Live At The Orifice ist praktisch die Krönung des 
Ganzen. Nicht viel neues Material, aber dennoch interessant, sehr 
gut umgesetzt ist auch das Queers-Cover “ Granola Head“ und Hits 
wie “Charlie Brown Gets A Valentine“, “Strawberry Girl“ und “Ode 
To Suzie And Joey“ gefallen auch nach dem x-ten mal hören. 14 
Songs, die im engsten Freundeskreis aufgenommen wurden, und 
dies obendrein in einer Topqualität. Meine Favoriten sind : 


Veronica; Surf Dancin’; Termite Hop und Granola Head. Ich kann 
nur noch mal betonen, es kommt noch ‘ne LP zur Tour raus, und 
ich hoffe ihr Punks in Germany unterstützt die Termites auf ihrer 
Europatour durch zahlreiches Erscheinen. 

- (CD/ 1+2 Records/ 
1997/ Japan) 
Nachtigall ick hör’ dir trapsen - was pfeifen die Spatzen da von den 
Dächern ?? Die Campus Tramps haben es vorgezogen sich 
aufzulösen ? Da fällt mir nur ein Wort so auf die Schnelle ein - 
Scheiße - und wieder eine geniale Punk’n’Roll band die nun der 
Vergangenheit angehört.. Zwei Split-Truppen bleiben uns aber 
erhalten, und zwar The Coyote Men und die Superfly T.N.T's. 
Grund genug, das letzte Vermächtnis der “Tramps“ auf 1+2 
Records zu kaufen. Neues vermischt mit der Demolition Derby EP 
auf einer CD. Nochmals 14 Goodies die einem den Abschied 
erleichtern sollen - so ein Quatsch. Ich freu’ mich über jeden Song, 
der auf diesem Silberling mit drauf ist, z.B. Crash Your Party; Last 
Night; Don’t Push Me Around oder Loser Bar. Vielleicht ist die 
Trauer auch nur von kurzer Dauer, und man besinnt sich wieder, 
und bringt die Band zusammen. Zukunftsmusik !! Egal, ordert 
dieses Erbe und werdet glücklich ! 


Ihe _ New Christs - Lower Yourself (CD/ Citadel/ 1997/ 
AUS) 
Rob Younger meldet sich mit neuer Begleitband nach längerer 
Abstinenz zurück. Im Gepäck hat er 12 Songs, oder vielmehr Hits - 
die an Erfolge aus vergangenen Tagen (Radio Birdman) anknüpfen. 
Darum dreht das Rad der Geschichte zurück, und gliedert “We 
Have Landed“, “Asphalt“, “Big City“ und “Annalise“ in die Galerie 
der ewigen Superhits mit ein. Fans der Aussierocklegende(n) 
kommen wieder voll auf ihre Kosten. Klasse - it rocks, it kicks ass !! 
Ehrlich! 

i - (CD/ 
Laminex/ 1997/ AUS) 
Schier unerschöpflich ist das Reservoir an hypergenialen 
Powerpop-Bands in Australien. Time Bureau tritt in die Fußstapfen 
der großen Bands, DM3, Chevelles, Plimsouls, Stems und wie sie 
alle heißen. 15 knackige Anthems of Powerpop sind es dann auch 
geworden, die allesamt in Toni Italiano’s Pet Rock Studios in Perth 
aufgenommen wurden. Dies erhöht die Qualität des Silberlings um 
ein Vielfaches. Zudem halfen am CD Artwork mit, Kirk Pohl von 
den Early Hours, Joe von Jack and the Beanstalk und Dave Hughes 
Owen vom Spinning Top Record Label, Sowie Pas von DM3. Wenn 
das nicht die halbe Miete bedeutet ?? Wer soviel Unterstützung 
bekommt, der ist praktisch zum Erfolg verdammt, oder ? 
Anspieltips : Electric; Wrong Side Of You; American Girl; Oops & 
Black Heart. Greift zu, wenn ihr das Teil irgendwo erspäht. 
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”LOOKOUT RECORDS 
- IS TEN YEARS OLD! 


che ate it with us!! 


FRIDAY Jan 9TH: 924 GILMäN ST. (BERKELEY), 

SAT.10TH-SUNDAY 11TH: SLIMS (SAN FRANCISCO) 
WITH: AUNTIE CHRIST, AVAIL, THE BOMB BASSETS, THE CRIMINALS, THE 
CRUMBS, THE DONNAS, THE GO NUTS, GROOVIE GHOULIES, THE HI-FIVES, 
THE MR T EXPERIENCE, PANSY DIVISION, THE PHANTOM SURFERS, THE 
POTATOMEN, THE SMUGGLERS, SQUIRTGUN, 8 URANIUM 9 VOLT!! An 
PLUS OTHER EXCITING ACTIVMES AT THE LOOKOUM REGORDSHOP! CHECK DUR WEBSITE FOR THE LATEST UPDATES! 
LDOOKOUT! RECORDS P.0.B0X 11374 BERKELEY CA 94712-2374 www.lookoutrecords.com 
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KING VeLYEEDA 


Es gibt da einen absolut kultigen Comiczeichner in Chicago/ Illinois, und die 
Rede ist von keinem geringeren als King VelVeeda, oder auch in Kurzform 
King V. gennant, mit dem ich innerhalb kurzer Zeit sowas wie ‘ne gute 
Netsurf-Freundschaft aufgebaut habe. Lange Rede, kurzer Sinn, er 
erklärte sich bereit, in einem Interview etwas aus seinem Privatleben 
preiszugeben. Ich habe dieses Inti bewußt im englischen Original gelassen, 
nicht weil ich etwa zu faul war es zu übersetzen (das natürlich auch - Hahal!), 
sondern weil die prägnanten Sätze und Jokes so besser rüberkommen. Und 
was er so zu sagen hatte könnt ihr den nächsten Zeilen entnehmen. 


Andy_Farlyripe: How and 


when do you become a 
draftsman for comic strips ? 


AE: How old are You and 
what’s your right name ? 


Hidden secrect ??? 


secret is that my we 


AE: Which comics do you like and read 
most ? 


comics. I feel lik 
I don’t want to be 
influenced by 
them. Iread UFO 
magaziınes and 
watch old monster 
movies on TeeVee 
instead. I do read 
the other stories in 


an old comic from 
the fifties or better 
yet, the forties. 
Stuß that vers 
reprinted from 


exar ple 


ar, When __©r 
where did you get 
your ideas for your 
drawings ? 
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me messages t0 help all humanit!%.| > 


AE: Are You interested in sports, 
punkrock music and weird stuff ? Please 
tell me. 


ci and mini- 


admit that I’m not too 
hip to the scene these 
days! I have constant 
ringing in both my 


‚aupler, b 


AE: Is there a favorite person you wanna 
draw as comic in the near future ? 
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EIN PAAR Zeichnungen, Die 
VERBINDUNG MIT DEM DORNU BIKER SLUTS 
COMIC ENTSTANDEN SIND. WIEITERE 
KOSTPROBEN MÖchTe ich euch Dichc 
VORENThALTENn, DveshAalB bABe ich mich 
DAZU ENTSCHLOSSEN, DIESEM FANZINE eine 
SPeciAl EDITION [IN FORM VOD einem Kleinen 
heft) miT Nochn PAAR “FERKEeLEieEN‘ von 
KING v. BEIZULEGEN, UND eNTspreche Auch 
seinem PERSÖNlicheN WIUNnSch. WER sich 
DADURCH ANGEUIDERT FÜHLT, DER möge 
KACKEN gehen, und mich oder ihn mic 
FANPOST BOMBARTIEREN. DEM REST DER 
TREUEN lESeRschAar Möchte ich DUR SAGEN 
- enjoy ic III!!! 


AE: Your favorite joke ? NZ 


AE: What will 
you create an do 
in the near 
future ? 


AE:Do you have a 


personal Top 10 (music 
and others ) ? 


hol Here 

if also are many 
\ "miSsSir@” 
People. 
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AE: Which movie was your last you’ve 
seen ? 


AE: Which kind o’ food do You like most 
(asian) ?? 


AE: Do You like movies like Quentin 
Tarantino’s True Romance ? 


can 
Ton tell me 
about Your time 
+hat mas Spent on 
thesecpaft$? 


arf.arf. 
feed me. 
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toafıying 
saucer 
in 1969 BY 
nice lapıes 
calld "Sweet 
flower”and 
“Prettt Animal 
ıuho Dip 
Procepures 
on me that 
was make 
me feel Good 
and Luas 
not Aafraid 


Mexico (especially 
El Santo), and 
anything with a giant 


AE: The german 
customs do control ontheEarh.| | AF: Any 
all parcels that filled sıhen I closing 

auohe my 


head was 
ShaVed bald 


my Hnowledce 


with comic strips comments ? 


coming from 

Overseas, especially 

U.S.A., have you ever ee 
It was 

heard about that d Strange 

bloody and 


experience 


ridiculous action ?? 
forme. 


Fanzine Reviews ( was ich zu lesen bekanı) 


Enpunkt No. 29 ( A5/ Klaus N. Frick, Leopoldstr. 29, 
76133 Karlsruhe/ Abo = 4 Ausgaben = 12 DM) 

Schon der kleene Schnullipunker auf der Frontpage weckt mein 
Interesse, drum flugs einmal durchgeblättert, und schau’n was dieses 
Fanzine zu bieten hat. Ich habe ja schon viel darüber gehört, und 
zudem nur gutes ! Als Zeitschrift für angewandtes Spießertum 
bezeichnet er selbst sein Egozine. Schreiben tut der liebe Klaus über 
England Impressionen (u.a. Die Klos von London), Nazis auf’m 
Flohmarkt, Punkrock Weekend, die Leser(Fan)post wird auch nicht 
vergessen, Reviews und andere “Gemeinheiten“ runden die Sache ab. 
Die herzerfrischende Schreibe macht Appetit auf die nächste 
Nummer. Gutes Schnipsel-Layout und gut durchdachte 
Heftaufteilung, man merkt, daß der Herr in einem Verlag arbeitet. Es 
bleibt nur noch eine Frage offen : „ Wann verlegt VPM endlich 
Fanzines in kleiner Auflage ?“ Check it out - brothers and sisters !! 
Notengezeter #3 ( A5/ Sascha Maervoet, Eckewartstr.8, 
50739 Köln/ Preis ?? 

Und noch’n geiles D.I.Y. AS5er hinterher. Der Saschi aus Köln haßt 
scheinbar alles und jeden. Zynisch, lustig und unterhaltsam kämpft er 
sich durch sein Zine, macht mal dieses und jenes platt - kurzum, alles 
wird in Frage gestellt. Chaos pur, so wie ich es liebe. Beklopptes Gee 
Strings Inti, Konzert- und Plattenreviews in Hülle und Fülle (haha!!), 
sowie jede Menge selbsterlebtes machen pm 

dieses “Schmierenblatt“ komplett. Bleib’ 
weiterhin so unangenehm und aufsässig 
Sascha, dann ist dir dein Leserstamm/ die 
Fangemeinde sicher. 

Hullaballoo Nr. Noinzehn ( A5/ 
Adresse überflüssig, weil Kult, und 
zudem überall zu erhalten ) 

Der Grandmaster der 
Punkrockmärchenfibeln, Mr. Tonk hat 
wieder zugeschlagen, wenn auch nur 
verbal, und dies nach relativ langer 
Wartezeit. Ich hatte schon 
Entzugserscheinungen, ehrlich - Ich 
schwör’s !! Goile Schreibe, Kurzweil ist 
angesagt, in dieser Ausgabe des wilden 
Sammmelsuriums, genannt Heft. Aber 
eine Antwort bist du mir schuldig Tom, 
wo bleibt denn die, mir nichts dir nichts 
abgedrückte Fischkacke ?? Gibbet denn 
schon Nachforschungen/ Untersuchungen seitens des Max- 
Planck(ton)-Instituts, oder gar Erkenntnisse ?? Mensch Tom die 
Frage plagt mich schon seit Wochen, da hast du mal wieder was 
angezettelt, wie kommt man auf solche kranke Gedanken ?? Weiter 
geht’s mit der Esotherikmesse, den schlechtesten Konzerten aller 
Zeiten, Sx Dx Ulkbericht, Queersgedicht, und nicht zu vergessen, die 
schon oskarverdächtigen Plattenreviews, die bereits in der 
Grachmusikoffszene (auch bei den Labels) sehr gefürchtet sind. Eine 
Lachsalve jagt die nächste. War’s so richtig/genehm Onkel Tom, 
oder gibt’s jetzt auf der Stelle dafür was auffe Oier ?? 

You Suck #4 ( A5/ You Suck, Ploenstraat 61, 9713 XR 
Rockcity#1, Groningen/ Holland, Preis ?? 

This scumfuckin’ dutch fanzeen hat’s mir angetan. Rotzig und frech 
wird alles angeprangert. “Everything Sucks“ expect “You Suck“. 
Intis mit den Hellacopters, Revelators und Bantam Rooster, dazu 
Dwarves Bericht, Oblivians Europe-Tour-Tagebuch, sowie jede 
Menge nude girls and porn finden Platz in diesem genial versauten 
Heft. Ist dies vielleicht die Zukunft der Fanzines in den late 90’s ? 
Ich denk’ schon, denn ich fand’s echt amüsant. 

Useless Earlyripes #3 ( A4/ 84 $., fetter denn je, Mitch 
Seiser, Boppstr.3, 10967 “Bärlin“, für 4 DM + Porto ) 
Wie immer (rand)vollgepackt, diesmal mit den Hot Rod Honeys, 
Revelators, Turbo A.C.’s, dem Fuzzfest in Atlanta im August diesen 
Jahres, und den üblichen (über)langen Reviews jeglicher Art. 
Anzumerken wäre, Mitch hat sich ‘ne nette Perle angelacht, Suzie 


Creamcheese ist ihr Name. Eine Punkette, die sich auch “sehr gut“ 
wenn nicht “exzellent“ in der Punk- und Garageszene auskennt. 
Mitch ‘ne offene Frage von Fanziner zu Fanziner : „ Wie wär’s mit 
“ner Lupe als Beilage für die No.4 ?“ Schriftgröße Times New 
Roman ( minus 4,5 ), haha !! 

Teenage Lobotomy #4 ( A5/ 24 S., Andreas Knoll, 
Danziger Str. 3, 71101 Schönaich, 1,50 DM + Porto ) 
Ich find’s toll, daß auch der heutige (Fanziner)Nachwuchs sich zum 
guten Musikgeschmack bekennt. Dies beweist Andy auf 24 Seiten 
seines Zines. Aus dem Inhalt : Melt; Broken Toys und Boyz Nex’ 
Door, und amüsant fand ich die Zeitungskolumne, bzw. Interview mit 
Johnny Rotten, und die Fake News. Gutes Fanzine, antesten !! 


Sonic Iguana No.1 ( A4, 50 S., Jeff Dahl, P.O.Box 
1867, Cave Creek, AZ 85327, U.S.A., $2 + Porto ) 
Nun hat Jeff auch sein eigenes Fanzine, der Name zeugt von 
gehobenem Musikgeschmack, für den Onkel Jeff bekannt ist. Er gibt 
diesem Heft genau das “Feeling“, welches er durch seine Musik 
ebenfalls zu Ausdruck bringt. Genau jene Verbundenheit zur Musik, 
welche man auch in manch anderen Schmierenblättern schmerzlich 
vermißt. Fanzine bedeutet für ihn, im wahrsten Sinne des Wortes, 
Fan-Magazin, nicht mehr nicht weniger. Es werden nur Bands 
abgefeiert, die ihm persönlich sehr nahe sind, bzw. die er mag, die 
hier an dieser Stelle auch genannt 
werden : Deniz Tek, Beat Angels, 
Snap-Her, L7, dazu ‘n Abgesang über 
Johnny Thunders und natürlich 
Plattenreviews. Ich bin gespannt, was 
Number Two bringt. 

MRR # 173 und 174 ( A4/ 
ultrafette Punkfibel, zu erwerben 
bei jedem gutsortierten 
Mailorder) 

Ich hab’ jedes mal so’n komisches 
Gefühl in der Magengegend, halte ich 
das MRR in meinen Händen, auch 
plötzliches Afterjucken tritt auf, wenn 
ich Rev.Norbs schwachsinnige, 
überdrehte Kolumnen überfliege. So als 
wollte Kamerad Dick- bzw. Enddarm 
sein Recht auf Entleerung geltend 
machen. Ja, Mr. Bulge Records ist mein 
persönlicher Busenfreund geworden, 
aber voll mega-anal ! Zum Glück gibt’s auch noch interessantere 
Dinge in dieser superfetten Schwarte zu lesen. MRR 173: G.G.Allin 
(super), Reclusives (geil) The Spaceshits (der Hammer) u. a. MRR 
174 wartet auf mit : The Barnhills, Bladder Bladder Bladder (supi), 
the Piss Shivers und dem üblichen. Ich kauf’s hauptsächlich wegen 
der Anzeigen, ja das gibt’s, auch wenn ihr’s nicht glaubt, um mich 
über Neuerscheinungen zu informieren. That’s the total truth (oder 
doch nicht ??), wer weis ? 


Flying Revolverblatt No.15 ( A4, ne eher 3 % , TFRB, 
Louisenstr.55, 01099 Dresden, 3 DM + Porto ) 


Da soll mal einer behaupten, aus den neuen Bundesländern kommt 
eh nur Deutschpunk und andere Dumpfmucke. Irrtum, TFRB bringen 
Poppunk, Garage und Anverwandtes, so wie es sich für’n gutes 
Fanzine gehört, und dies in gelockerter Form. In dieser Ausgabe sind 
mit dabei, Turbo A.C.’s, Sx Dx, Steve Baise, The Delphines ( hey 
kennt einer von euch da draußen die Go-Go’s noch ??), Scared Of 
Chaka sowie viele andere interessante und amüsante Beiträge. 

Next Big Thing #27 ( 7“ Format incl. zwei 7“es, NBT, 
20 Albert Avenue, Grungemouth, Stirligshire, Scotland 
FK3 9AT, Preis ?? 

Die Garageheads from Scotland sind wieder da, und überraschen uns 
mit jeder Menge neuem Material, dazu gibt’s zwei 7“es. Berichte und 
Interviews : Redd Kross, The Von Zippers, Sympathy For The 
Record Industry, R.L. Burnside u.v.m. Auf den Platten sind 
vertreten: The Dictators “Next Big Thing“, Magic Dirt “Kick Oft The 


Jams“, Angel Corpus Christi “Sleeping With The TV On“ und zu 
guter letzt The Nomads mit dem Song “16 Forever“. 3 Kracher und 
ein Verlierertrack, denn Angel Corpus Christi hätte man getrost 
weglassen können, dafür sind die anderen 3 Songs absolut 
hitverdächtige Smasher. Der hohe Preis wird abermals durch die 
beiden Singles wett gemacht. Essential reading !!!! 

Carbon14_ No.11 ( A4 + 7“/ 98 S., P.O.Box 29247 
Philadelphia, PA 19125, U.S.A., 4 issues = $ 36 ) 

Als erstes Fanzine hat es meines Wissens Carbon14 geschafft, ein 
Interview mit Nashville Pussy zu machen. Endlich kommt Licht 
hinter die ganze Bandgeschichte, jeder weis zwar, das Nashville 
Pussy eine neue Band ist, die aus 9 Pound 
Hammer hervorgegangen ist, aber was sie in 
Wirklichkeit treiben, bzw., in diesem 
Interview zu sagen haben, ........ lest’s doch 
selber. Ich verrate nur eins, es macht 
Superlaune, vom ersten bis zum letzten Wort, 
diesen Artikel zu lesen. Desweiteren sind 
vertreten in dem Heft : Tesco Vee, God Is My 
Co-Pilott, Mondo Toplesss und ein 
Pornographie-Beitrag runden das fette 98- 
Seiten-Heft ab. Als Beilage gibt’s die 
“Legends of Philly Punk“ 7°“EP, die recht gut 
zu gefallen weis. Mit von der Partie sind die 
Sic Kidz, Ruin, More Fiends und F.O.D. ( 
Von Garage über ‘77 Punk zum Emocore). 
Hört und schaut doch mal rein. 

Moshable #17 ( A4/ 56 S., Moshable 
HQ/ Bad Afro Records, c/o Lars 
Krogh, Post Restante, Kobmagergade 
Postkontor, Kobmagergade33, DK- 
1000 Kobenhavn K./ DK, $6) 

Es reicht scheinbar nicht au, daß uns die 
Skandinavier mit ihrer Musik regelrecht 
überfallen, ich find’s jedenfalls gut, jetzt 
bringen die auch noch sehr gute Fanzines 
raus. Moshable aus Dänemark hat’s bisher 
auf immerhin 17 Ausgaben gebracht, ich sag 
nur - Respekt, Respekt !! Professionell sind 
die Berichterstattung und die Interviews. Ebenso ist die Auswahl der 
Bands, die in dieser Ausgabe in den Himmel gehoben werden, 
wirklich exzellent. Electric Frankenstein, The Drags, die weird 
Hispanians “Los Ass Draggers“, Mother Superior, Dave Crider of 
Estrus Records (Monomen Mastermind), Shake Appeal, und viele 
andere werden hier auf kompetente Weise “ausgequetscht“, 
Moshable gehört ab sofort zu meiner Pflichtlektüre !! 

Ox No. 28 ( A4 + CD/ 132 S., Adresse ist ja sowieso 
schon bekannt) 

Auf dieses Heft habe ich mich ganz besonders gefreut, erstens, weil 
ich meinen Lese/ Wissensdurst oder heißt’s vielleicht doch Hunger, 
stillen wollte ? Und zweitens, hat mich der “Verriß“ des Useless 
Earlyripes No. 2 interessiert. So das war’s, was ich darüber zu 
schreiben hatte, ......... Nee, Nee, so billig kommt ihr mir nicht davon. 
Grandioses Frontcover, und diesmal habe ich prozentual mehr 
Berichte und Intis gelesen, als in vorangegangenen Nummern. Peter 
Puck’s Comics sind wohl nun fester Bestandteil des Heftes 
geworden, echt supi. Interessiert haben mich außerdem noch 
folgende Beiträge : All You Can Eat, Scared Of Chaka, die 
“Wüstenboys from Albaquerque“, Electric Frankenstein, das Lookout 
(Jetzt mal objektiv gesehen) Interview, Tom’s großes Gigium, der 
D’dorfer wird immer besser !! Rückblende Buzzcocks, Social Unrest, 
Rhythm Collision, der From Asia With Love Filmreport, bzw. das 
Inti dazu mit Martin Blech, sowie die Beiträge “Jet Bumpers“ und 
der “Voxx-Report“, von good ole Nobbie J. Zudem natürlich die 
Platten-, Film- und Zinereviews. Die CD war auch annehmbarer als 
sonst, was darauf schließen läßt, daß den üblen Bands, langsam aber 
sicher, die Luft oder gar die Kohle ausgeht, um sich an der Gratis- 
Klangbeilage zu beteiligen. Macht weiter so ihr Oxler !! 

Ox #29 ( siehe oben) 

Gerade noch mal Glück gehabt hat die Ox-Crew, so kurz vor 
Redaktionsschluß noch ‘ne Besprechung zu erhaschen. Blödsinn, 
fürs Ox nehm’ ich mir ab sofort die Zeit, die nötig ist, um was 
aussagekräftiges zu formulieren. Hat mir die No.28 schon 
spitzenmäßig gefallen, übertrifft die aktuelle Nummer den Vorgänger 
um Längen. Ständig am Puls der Zeit sind die “Oxen“ sowieso, wie 


erklärt sich dein sonst so ‘ne Monsterauflage, dieses populären 
Fanzines. So, dies mußte jetzt und hier raus. Mit dabei sind diesmal, 
Turbo A.C.’s, Birdsnest Records, Samiam und die Hellacopters, die 
von “jh“ ausgequetscht wurden, und The Padded Cell werden von 
Tommyboy van Blast auf’s Korn genommen. Darüber hinaus Nobbie 
himself Johannknecht mit seinem Dirtys Inti, und die sonst üblichen 
gekonnten Schreiberlingsergüsse, die man in Platten-, Zine- und 
Videoreviews wiederfindet. Natürlich haben mir auch der Down By 
Law Beitrag, die Cramps, Punkrock History “Ruts“, und der 
Rockbitch Anti-Pervoreport von Tuferkelchen Knuppertz gefallen. 
Also was kann man fürs nächste Jahr erwarten ? Ja, richtig geraten, 
noch ‘ne Steigerung, das will ich wohl hoffen. Die CD kann man fast 
EEE komplett als Tape fürs Auto übernehmen. 
Wertung : SuperSupi !!! 

3rd Generation Nation No. 9 ( A4/ 
jede Menge Seiten, Ralf Hünebeck, 


Münhlenfeld 59, 45472 
Mülheim/Ruhr, 3 DM + 3 DM 
Porto) 


Das wohl beste 3rd Generation Nation 
Fanzine habe ich hier vor mir liegen, man 
spürt förmlich, wieviel Blut und Schweiß, 
diese Ausgabe gekostet hat. Wie immer 
drängt die Zeit im Hause Wollenhaupt/ Real 
Shock. Ja lieber Ralle und liebe Anne, sind 
denn nicht alle Fanzinemacher(innen) 
ständig unter Druck/Strom/on Dope? Ich 
könnte mich beömmeln. Noch ausgedehntere 
Kolumnen, hey Ralle wollt ihr demnächst 
dem MRR Konkurrenz machen ? Klasse 
Runaways Special, auch Roman Herzogs, 
äääh ich meine Brots, Marky Ramone 
Interview weis zu gefallen. Dazu The Puke 
Tourbericht, jede Menge Gigreviews, und 
Annes Bekenntnis zur Kleptomanie (Sie 
stahl in ihrer Jugend die Sterne der 
Fahrzeuge, die als besonderes Extra. die 
eingebaute Vorfahrt installiert bekommen, ja 
genau, dieses Kfz heißt im Volksmund 
“Benz“) kommen ebenfalls gut rüber. Sogar die fuckin’ good Clit 
Cops haben sich zum Inti bereiterklärt. Lecker Kochstudio mit 
Spiller und Michael Meyer, Gee Strings Interview, und der gewohnte 
Fanzine- und Plattenbespechungsteil machen das 3rd Generation 
Nation zu einer kurzweiligen Angelegenheit. Übrigens Anne, kann es 
sein, daß du diesmal bei manchen Reviews irgendwie keinen Bock 
hattest ?? Vielleicht kannst du mir’s ja eines Tages verraten. Und 
Ralle, hast du schon Seite 3 des neuen Crypt (Fanzines)Katalogs 
gelesen ?? Au weia, vielleicht nimmt es mal’n böses Ende, haha!! 
Macht weiter so!! 

Join Kao #3 und 4 (A4 - % / Join Kao, Box 2003, 9100 
Alborg, Denmark, $3 ) 

Wer auf Bands wie die Brainbombs, Frodus Mine und Counterblast 
sowie auf tonnenweise !! Platten-, Comic-, und Zinereviews steht, 
und ellenlange Kolumnen mag, dem sei hiermit gesagt, antesten lohnt 
sich, denn die Dänen schau’n auch mal über den Tellerrand, bzw. 
wagen sich auch in andere Sparten als nur Popunk. 

Savage #3 (A4, c/o Hildebrand, Margaretav. 26G, S- 
18874 Taby, Sweden, $5 ) 

Kleines aber feines Schwedenmagazin, welches vom Layout her sehr 
an das 3rd Generation Nation erinnert, machen die etwa gemeinsame 
Sache ?? Ralle verschweigst du da etwas, please tell me !! Aber nun 
Scherz beiseite, nun zum Inhalt : Splash 4, Dee Rangers, Revelators, 
Guitarwolf, The Hypnomen und ‘nem extralangen Oblivians- 
Interview mit anschließendem Small Talk über den Film “Sore 
Losers“, auch mit dabei sind die Los Ass Draggers und Electric 
Frankenstein, dazu kommen noch die Plattenreviews, die wohl in 
keinem Heft fehlen. Kann ich empfehlen. 
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The_Hellacopte - 

Now! (2 x7"/ White Jazz/ 1996/ Swe) 

This Double 7“ is a collection of 4 Killertunes, ich 
wollte die beiden farbigen (clear & yellow Vinyl) 7“es 
nicht mehr missen. Great Coverartwork obendrein. 
Daß die Skandinavier großartigen Sledgehammer- 
Schweinerock spielen, braucht nicht unbedingt gesagt 
werden, unterstreicht jedoch diese Hit-an-Hit- 
Produktion vom White Jazz Label. Wer momentan ‘nen 
dicken Geldbeutel hat, und geil drauf ist alle Scheiben 
zu besitzen, der sollte sich schleunigst auf die Socken 
machen. 


Stitches - Sixteen/ b/w In Heaven (7”/ Vinyl 
Dog/ 1994/ U.S.A.) 

Ich hab’ das gute alte Teil bei Barny Incognito 
ausfindig gemacht, ‘77 Punk aus L.A.| Southern 
Califuckria, im Stile der Heartbreakers. Wenn die Band 
den Punkrock so weiterleben, wie sie’s in Waiblingen 
in der Villa Roller gezeigt haben, werden sie vielleicht 
bald nicht mehr unter uns weilen. Exzessiv in jeder 
Beziehung, sei es die Musik, Parties oder der Alkohol. 2 
Smasher, die auch heute noch gut abgehen, ich hab’ 
sowieso noch keinen schlechten Song von den Stitches 
gehört. Gebt euch die Kugel (auch wenn’s nur die von 
Rocher ist) - oder besorgt euch das Teil. It rocks and 
fuckin’ rules. 


(7”EP/007 Records/ 1996/ U.S.A.) 

Die Dummies sind tot, es leben die Dummies, äääh ex- 
Dummies, reduziert aufn Trio, that’s it. Diese Mucke 
ist ähnlich tödlich, für meine Begriffe aber doch’n Tick 
besser. Aber irgendwie energischer als die LP der 
Dummies, Punkrock der ehrlichen Sorte, ohne 
Schnörkel, ohne Haken und Ösen. 5 knallharte, 
schnelle Smasher, die dich um dein letztes Bißchen 
Verstand bringen. Meine fave tracks : Heavy Hitter und 
Hit The Deck (it comes out on blue Vinyl !!) 


Riverdales - Blood On The Ice/ b/w No 
Sense (Honest Don’s/ 1997/ U.S.A.) 

Wie lang soll dieses “Bäumchen wechsel dich“-Spiel 
noch gehen ? Von mir aus ewig, wenn die Songqualität 
nicht darunter leidet. Ein Albumtrack und ein 
exklusives Stück (No Sense) schmücken diese 7“. Wie 
gewohnt 1-2-3-4 und immer wieder 1-2-3-4, dazu jede 
oohs und aahs, welcher Poppunkfan kann denn da 
jemals genug kriegen ? Ich nicht. Weiter so. Fragen ? 
Dacht’ ich mir’s doch. 


Nashville Pussy - Snake Eyes + 2 [ Black 
Lung/ 1996/ U.S.A.) 

Das 9 Pound Hammer das zeitliche gesegnet hat, ist ja 
bereits hinlänglich bekannt, daß aber Nashville Pussy 
eine würdige Nachfolgeband mit noch geilerer Mucke 
ist, das ist noch längst nicht jedem bekannt, wird es 
aber hoffentlich bald sein. Blaine führt das 
Kommando, der Rest (zwei heiße Girlies und der 
Drummer) gibt ebenfalls alles musikalisch mögliche. Ja 
Wahnsinn, ich verlier’ noch den Verstand. Wann sind 
die denn in Deutschland zu sehen, da müßte echt die 
ganze Tour mitreisen, Paaadietime, Neckoil für den 
Rachen, hundreds of horny girls, were waitin’ for 
adventure. Nah ! 3 Granaten, die dir die 7 Sinne, sofern 
ihr sie noch besitzt, rauben. Starker Tobak !11 


Nashville Pussy - P.P.D.S.C.E.M.F.O.B.B.T (2 
Songs/ Reservation Rec./ 1997/ U.S.A.) 

Pfui, wat sind die Boys & Girls von NP versaut, Pill 
Poppin’, Dope Smokin’, Cunt Eating, Motherfucker, 
Outlaw Biker, Biker Trash - nicht unbedingt in der 
Reihenfolge - allen voran Blaine “Pussy“, dem’s 


„and among all 


ose people 
there she was.ıny Mystery Cäel 


vielleicht bei 9 Pfund Hämmerchen zu seicht 
zuging. Der Cowpunk ist trotzdem nicht zu 
verleugnen, und auch rauszuhören. Zwei 
schwerverdauliche Tracks, schweißtreibender 
Rhythmus und der Sound erinnert auch teilweise 
ein bißchen an die early New Bomb Turks. Klasse 
Cover gibbet gratis zur 7“, “Locke“ mit ‘nem 
Pitbull - zum schreien komisch. 


$ 2 “(Big 
Ball/Incognito/ 1997 re-Release/ 
Germany) 

Klassiker, der von Barny Incognito wieder neu 
aufgelegt wurde, und zwar in einer 200er Auflage. 
Kick-Ass-Punkrock steht auf dem Plan, beide 
Bands covern sich gegenseitig. Die hau’n gewaltig 


auf die Kacke, daß es spritzt. Auf TRBNGR bin ich 


4 eigentlich erst richtig aufmerksam geworden, 


durch die Ass Cobra LP, was aber nicht heißen soll, 
daß mir die anderen Scheiben unbekannt wären, 
im Prinzip alles scheißgeil. Auch die Anal Babes 
rocken sich den Arsch ab, mit anderen Worten, 
beide Bands zeigen wirklich was sie können, und 
zu was sie fähig sind - zu Höchstleistung nämlich !! 
Fragen oder Zweifel ?? Nöö- also kaufen. 


The Mullens - Isabel + 3[( Helter Skelter/ 
1996/ Italy) 

Scheinbar ist die “Isabel“ 7“EP der Vorgänger oder 
doch der Nachfolger der “Step On The Gas “ EP ? 
Wen juckt’s, gut sind beide. Die Stücke sind zwar 
nicht so ausgefeilt, deswegen aber nicht minder 
gut. Altmodischer Garagerock from Texas, eine 
Mischung aus early Ramones, 60’s Punk und LoFi. 
Das einzige was mich bei dieser Kritik hemmt, ich 
habe die “Step On The Gas“ EP zuerst gehört, aber 
dennoch kann ich ruhigen Gewissens sagen, die 
Jungs haben den richtigenWeg eingeschlagen. Also 
ihr Hörer - lend them your ear and give them a 
chance ! Tracks : Isabel; Red Ring; Somethin’ For 
Yourself; How Many More Years. 


(7”EP/incognito Rec./ 1990/ Germany) 
Klassiker der ‘77 Punksters, der auch heute noch, 
oder vielmehr wieder in die Punkrockszene paßt. 
Barny vom Incognito Label hatte schon anno ‘90 
schon ‘nen guten Riecher bewiesen, deshalb volle 
“Punk“tzahl. Kategorie : Oldie but Goldie. 

i - i (EP/ Crazy 
Love Rec./ 1996/ Germany) 

German Psychobilly -nicht unbedingt mein Ding, 
die Art Mucke - aber Ausnahmen bestätigen die 
Regel, an King Kurt (die mag ich wirklich) mit 
ihrem legendären “Destination Zululand“ kommt 
dieser 4-Tracker nicht ran, aber man wird sehen, 
was die in der nächsten Zeit noch fabrizieren. 


’ = 


[ 5°/ Headache Rec./ 1996/ U.S.A.) 
US-Streetpunk at it’s best, ist in letzter Zeit wohl 
Mode geworden, anormale Vinylformate zu 
veröffentlichen. 5“es sind doch recht selten, und 
ich wundere mich, daß da überhaupt ein bzw. 
zwei Songs draufpassen. Mir fallen auf Anhieb nur 
drei weitere 5“es ein, Blanks 77, Candy Snatchers 
und die Shitbirds. Geil, wenn auch kurz, sind die 
beiden Stücke dennoch, also für perverse 
Formatfreaks und Streetpunks ist dies genau 
richtig (clear green Vinyl), zu denen ich mich auch 
zählen möchte. 


WA - P13 - Texas Evil (4-Track-7”EP/ Bag Of 
Hammers/ 1993/94/ U.S.A.) 

Au weia, dat is ja wie'n Stau vor'm Kamener Kreuz, 
jede Band will mal eben “ihr bestes“ geben, und vorne 
dran sein, wenn’s um die Gunst der Fangemeinde geht. 
Genau die richtige Mischung für diese EP. Sinister Six 
mit ihrem druckvollen “Die For Me“, Gas Huffer legt 
mit “First You Dream“ nach, Sugar Shack tun es beiden 
gleich mit “Justice* und den Schlußpunkt setzt Big 
Foot Chester mit “Hellbound Train“. Party- und 
Abfeierscheibe. Ach ja ich hätte beinahe vergessen, daß 
es sich bei diesem Liedgut um Poison 13 
Coverversionen handelt, reizt das etwa mehr um die 
45er haben zu wollen ? 
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Swirl/ 199% U.S.A.) 
Ich kannte bisher nur das Stück “Pissed Again“, 
welches auch auf Barny’s Pizza & Coke Vol.2 Kassette 
mit drauf ist. Losgeh-Punk’n’Roll der Marke Pagans. Ich 
hätte mir deren letzen Longplayer/CD nicht entgehen 
lassen sollen, das muß ich wohl gleich nachholen. Die 
4 Tracks sprühen nur so vor Energie. Hört doch mal 
rein in die Stücke : Look In The Mirror; It’s All For Fun; 
American Dummy; Drinkin’ Dog, und ihr werdet genau 
so überzeugt sein wie ich. 


(Sonic 


Kickstart - That's All Right + 3 [Detour Rec./ 
1997/ U.K.) 

Vier italienische Punknummern, die’s mal wieder voll 
rausreißen. Detour/ U.K. ist auch ‘ne feine Adresse, 
wenn's um Klassescheiben wie diese geht, ja was soll 
ich sagen, wem ähneln Kickstart vom Stil her ? The 
Manges oder Boys Nex’ Door vielleicht. Wie dem auch 
sei, ich kann sehr wohl behaupten, daß der 4-Tracker 
sehr gelungen ist, gut in die Beine und ins Ohr geht. 
Zufrieden ?! 


Switch Trout - Rod Action + 3 (Estrus/ 
1997/ U.S.A.) 

Hinter diesem Bandnamen habe ich bestimmt keine 
Japaner vermutet, war ich doch zu sehr überrascht, 
was mir da zu Ohren kam. 4 knochenharte Instros, die 
ein wenig an die Surfikone Link Wray erinnern. Nichts 
für Leute, die nur Poppunk oder nur melodic Stuff mit 
zuckersüßen Vocals gewöhnt sind. Die Nippon-Boys 
from Tokyo hau’n ganz kräftig auffe Pauke, und dies 
extrem laut, ‘s sind halt keine Leisetreter - entweder 
richtig ins Zeug legen, oder gar nicht - ganz Harakiri- 
Style. Und das ist gut so. Na, ist dies nicht ein Anreiz 
sich diese Scheibe einzuvernehmen ? 


Gluecifer - Dambuster/ b/w_ Cat_ Scratch 
Fever (Fro-O-Phonic/ Bad Afro/ 1997/ DK) 

Noch so ‘ne Wikingerband aus Oslo, die’n Stück vom 
großen Kuchen “Punk“ abhaben wollen. Eindrucksvoll 
zeigen diese Heavy(nicht Punk)Rocker wo’s langgeht. 
Jede Band hat irgendwo seine Daseinsberechtigung, 
aber diese rauhbeinigen Kerle spielen sich innerhalb 
kürzester Zeit in die Champions League, und zeigen so 
mancher abgehalfterten Band wo der Bartel den Most 
holt. Sie gehören auf jeden Fall in den selben 
Dunstkreis wie, Electric Frankenstein und The 
Hellacopters. Laute Gitarren sind ein schlagendes 
Argument, sich wirksam in Szene zu setzen, dies gilt 
zumindest für einen erlesenen Kreis, der nicht allzu 
groß ist. Super an dieser Scheibe find’ ich auch das Ted 
Nugent Cover “Cat Scratch Fever“, welches sehr gut 
rüberkommt, ich werde mir wohl nach dieser vollen 
Breitseite auch den Rest der Releases zulegen, und ihr? 


Midwest (SFRTVY 1997/ U.S.A.) 

Zwei schnelle Smasher aus dem Hause SFRTI, Drag 
Racing Car Coverartwork, knackiger, kerniger 
Sound, der mit mindestens ....... wenn nicht sogar 
mehr Geschwindigkeit gut gebückt daher kommt. 
Die beiden extreme-powerful keroseneloaded 
Songs erinnern ein wenig an Jon Spencer, gekreuzt 
mit den Gories on Speed. That's all I have to say. 
Auch wenn der hohe Preis den einen oder anderen 
abschrecken sollte, tut euch den Gefallen, und 
kauft die 45er, ihr werdet’s nicht bereuen. 


Ihe Brides - Pushed Around/ Get To You 
(Rip Off Rec./ 1997/ U.S.A.) 

It's just - a - Rip Off - it’s- just - a - fight....... 
sangen Sham 69 in den 70’s, doch was hier 
geboten wird ist keinesfalls ein Rip Off, das 
einzige welches diesen Namen trägt, ist das Label. 
Wie gewohnt one-sided Single mit 2 Songs, und 
Onkel Greg (Lowrey) beweist wieder einmal mehr 
gutes Gespür für upcoming Talents. Ach, was soll 
ich mich darüber auslassen, die 45er kann man 
blind kaufen. Geheimtip für die Zukunft - aber 
ganz bestimmt. Mein Fave : Pushed Around !!! 


Ihe_Grinners - Break Her Arm + 3 
(Velodrome Rec./ 1997/ Swe) 

Fastpaced Punkrock aus Nordschweden, irgendwo 
einzuordnen zwischen Zeke und den early New 
Bomb Turks. Mit ihrer ersten EP überzeugen sie 
schon fast auf der ganzen Linie, eine Steigerung 
zum “status quo“ ist aber leicht möglich, bei 
diesem Potential. Hoffentlich bleibt dies nicht die 
einzige Scheibe, denn unzählige Bands haben sich 
wegen übertriebener “Starallüren“ schon selbst 
den Garaus gemacht. Also keep on rockin Grinners 
- und macht genauso weiter, dann kann nix mehr 
schief gehen. Mein persönlicher Favorit ist : Break 
Her Arm. 


Son [Reservation Rec./ 1997/ U.S.A.) 

Aber hallo, wen hab’ ich denn da aufm 
Plattenschleifer ? Quadrajets ? Greasy LoFi-Punk- 
Blues, artverwandt mit .... ja genau Jon Spencer... 
Ja, ja, die Kreise werden immer enger, war Jon 
Spencer vor’n paar Jahren auf Crypt noch’n Exot 
mit seinem Punk-Blues, ist er heute in geselliger 
Runde. Dennoch haben die Quadrajets sich nicht 
auf's Stilkopieren beschränkt, und beweisen auch 
Eigenständigkeit. I prefer the A-Side. That’z it !! 


Buy or die. 


i - (4-Track 
EP/ Vermiform/ 1997/ U.S.A.) 

NaNa - NaNaNa ......Iwanna be sedated (Ramones), 
Ben Weasel quo vadis 7? Watt nu ? Riverweasel 
oder Screeching Dales ? Am besten beides, die 
Meister des Poppunk auf dem besten Weg in den 
Punkrock-Olymp. Wer soll den beiden Bands die 
ersten Plätze streitig machen, ja wer denn ? Die 
Queers vielleicht ? Die müssen erst mal nachlegen, 
und dann fällt mir so schnell keine Band mehr ein. 
Four cool and poppish numbers. K-U-L-T !!!! Wer 
hat sie noch nicht, diese scheißgeile Scheibe ? 
Zulegen !!! Meine Lieblingszuckerstückchen 
(Nothing’s Gonna) Turn Me Off (Of You); Pretty 
Girls Don’t Talk; I Don’t Care Anymore; Why’ D 
You Have To Leave. 


Ihe Silverkings - Class Trash + 3 ( G.l. Prod./ 
19977 U.S.A.) 


Wilder, arschkickender LoFi-Punk, produziert vom 
Bassmann der Spider Babies, Bandleader der 
Automatics, kein geringerer als Jesse himself Kimball. 
Wird eigentlich alles Gold, was dieser “Schlucki“ in die 
Griffel bekommt, bzw. anfasst ? Der könnte mir glatt 
mal ‘ne CD mit very good unknown Bands 
zusammenstellen, daß ich auch mal ‘ne “Beilage“ für 
mein Heftschä bekomme, mit exklusiven Tracks 
versteht sich doch von selbst, oder ? 4 stompin Hits, 
die Anerkennung verdienen, also hört doch mal rein. 
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(Frank Rec./ 1997/ Swe) 

Oh God, ich glaub’ mich streift ein Bus. Wieder eine 
solcher jesusmäßig schwer zu besprechenden Split 
7“es. Da ich ein Fan beider Supergroups bin, wäre es 
jetzt nicht fair, eine von beiden herunterzuputzen, 
oder hervorzuheben. Eins muß jedoch gesagt werden, 
hier gibt sich die Creme de la Cream des Hard(rock) 
Punks die Ehre. Amiland trifft auf Elkcountry 
(Schweden). Verdammte Scheiße ist die Scheibe geil, 
doch wie soll die Wertung ausfallen, ich versuch’s 
vielleicht mal so : Wäre die Wertung zu vergleichen mit 
dem Impuls eines Seismographen, so wärs 'n 
Vollausschlag mit mehrfacher Drehung - allerheftigstes 
Erdbeben. 


WA_- What's This Shit Called Punk ( A 
Tribute To The Pagans}(5-Track-EP/ Sonic 
Swirl/ 1997/ U.S.A.) 

Tribute Records behandle ich grundsätzlich mit 
besonderer Skepsis, dies behaupte ich einfach mal, 
denn wer weis denn im Voraus, was ihn erwartet. In 
diesem Fall erhellen sich meine Gesichtszüge schnell zu 
‘nem Grinsemann, sorgfältig ausgesuchte Bands 
bringen die Pagansklassiker sehr gut rüber, sprich 
kicken ass ohne Ende, und dies sehr, sehr nah am 
Original ! The Aggravators mit “I Do“, New Bomb Turks 
verhunzen “Eyes Of Satan“, Solid State Ignition geben 
“Haven’t Got The Time“ den letzten Schliff, und Slak 
spielen grandios “Give Up“, sowie Quazimodo setzen 
den Schlußpunkt mit “Street Where Nobody Lives“. Ich 
hätte gern noch das Stück “What’s This Shit Called 
Love“ von den Hellacopters gehört. Ach, ist gar nicht 
drauf - Schade. 


Tonight _- Search My Face + 2 (Wallabies 
Rec./ 1996/ Japan) 

Super, ätzendgeile, japanese Cuties (und ein Typ? 
Gibt's in Japan auch die Quotenregelng 7?), die singen 
können und obendrein ihre Instrumente beherrschen, 
jaaa - das soll's geben !! Aufgenommen von 
Teengenerate’s Fink, wenn dies kein Bonus ist. Vom 
Gesang her erinnern sie mich an die Kolleginnen von 
Supersnazz, wenngleich der Sound sehr 
teengeneratelastig ist. Fink kann’s eben nicht lassen 
und drückt dieser 45er seinen Stempel auf und dies 
gewaltig. Wer sich an dieser Art Punkrock noch nicht 
sattgehört hat, der ist heir genau an der richtigen 
Adresse. Jo, alles wichtige ist gesagt worden, die Songs 
sind natürlich allererste Sahne, was sonst ! Was aus 
Nippel, ääh Nippon-Country kommt ist selten Scheiße !! 


Breadmakers - Continental Cool + 3 
(Franiente Rec./ 1996/ France] 

Ich wollte mir schon die DoLP der Breadmakers kaufen, 
habe mich aber vom “guten Onkel Mitch“ wieder mal 
beeinflussen lassen, von wegen, die wär’n nix für mich, 
nur R & B, nicht nach meinem Geschmack eben. Falsch 
gedacht Mitchybaby, die Aussies gerade die Mucke, die 
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7 Iinches 


ich zufällig auch mag, R & B-Party-Rock’n’Roll- 
Lounge, cooler Mix der Stile. Nun werd’ ich 
mir die Doppelte LP doch holen, um mich 
musikalisch weiter(ein)zubilden, denn als 
verbohrter, engstirniger Möchtegernfanziner 
möchte ich nicht abgestempelt werden, was 
aber nicht heißen soll, daß ich mir ab sofort 
jeglichen Scheiß reinziehe !!!! Wertung : Alle 
vier Songs gehen gut ab, und auch für 
Skeptiker gilt, try it out - ihr werdet 
angenehm überrascht sein. 


B [Larsen Rec./ 
1997/ France) und Genie In The 
Lamp/ b/w Vampire! (360 Twist/ 
1997/U.S.A.) 
Doppelreview, das was weis ich wievielte: 
HoHoHo, die gehören auch zu der Kategorie 
“Hätte ich beinahe links liegengelassen“, zum 
Glück letztendlich doch nicht, sonst wären 
mir solch kernige Mischung aus 60’s Beat und 
glasklarem Rock’n’Roll doch glatt entgangen. 
‘n Tick schneller wie die Kaisers, aber nicht so 
derb rockin’ and rollin’ wie die Mortals. So, 
nun lagen die beiden 45er aufm Plattenteller, 
und jetzt kommt die Ernüchterung, welche 7“ 
ist nun besser ?? Schwitz, keuch, nene - ich 
kann euch nur sagen, jeder Song weis auf 
seine besondere Art zu überzeugen. Auch der 
überaus lange Bandname ist faszinierend und 
sehr stark anziehend. It's more than a “One- 
Day-Fly“, denk’ ich mal. 


(Rapid Pulse/ 1997/ U.S.A.) 

Die Schwemme der guten 7“es reißt nicht ab, 
darunter reihen sich auch die Apocalypse 
Babys ein. Suuupermelodic und asskickin’ ‘77 
Punk. Wer noch nichts von denen in seinem 
Plattenregal hat, der kann sich mal daran 
versuchen. Es lohnt sich auf jeden Phall. 


- (Man’S Ruin/ 
1997/ U.S.A.) 

Jeezuz!! Da hab’ ich die Riesenvinyl- und Cd- 
Flut der almighty “Onyas“ noch nicht einmal 
verdaut, da meldet sich schon die nächste 
Schweine-Heavy-Punk’n’Roll Combo from 
Australia eindrucksvoll mit ‘ner 4-Track-7“EP 
an. Alle Achtung ! Da bekommen Stanners 
und Co. aber heftig Konkurrenz, mal 
abgesehen von den Rockford Files. Man’s Ruin 
beweist Geschmack in Form von dieser 
äußerst geilen EP. 4 fast-paced smashers, die 
dir den Magen-Darm-Trakt ganz schön in 
Wallung bringen. Die sollen bereits ‘ne CD 
rausgebracht haben, da mach’ ich mich doch 
gleich auf die Socken !! 


Ihe_Duplo - Time To Fight Time To 
Kill (4-Track-EP/ Hola Hola Rec./ 
1997/ Finland) 

Für die einen ist es die längste Praline der 
Welt (bääh, erwischt, aus der Werbung), für 
die anderen ist es einfach Duplo, die mit 
größter Wahrscheinlichkeit Finnen oder 
Schweden sind, was sonst - 'n Schokoriegel, 
aha !! Wohl kaum. Für mich ist es jedenfalls 
eine der scheißgeilsten LoFi-Garagepunk 7“es 
der letzten Zeit. Ja holter-di-polter, wer nicht 


aufpaßt, der wird überfahren, und zwar vom extrem 
dreckigen Sound. Tolles Plattencover obendrein (siehe 
Kasten). ‘ne tolle Mummies-Coverversion spielen sie 
auch, Justine, obgleich die Mummies cooler waren, ich 
warte sehnsüchtig auf die nächste Duplo-Scheibe. 
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Diaboliks - I Can't Sleep At Night/ Never 
Thought You’d Leave Me(Mademoiselle Rec./ 
1997/ U.K.) 

All Girl-Rrriot-60s Band mit Quotenmann an der 
Kreissäge, ääh ich meine Gitarre. Glasklarer Sound 
ätzend gute female vocals. Ich frag’ mich nur, warum die 
Diaboliks auf Mademoiselle Records untergekommen 
sind, und nicht auf dem “weltbekannten“ Girlie-Punk- 
und-60’s-Garage-Label Thunderbaby in Düsseldorf. No 
Connections -oder was ?? Wäre doch echt ‘ne Perle für's 
Label gewesen, gell Anouschka 7? Ich sag nur zwei 
hammerhart-saustarke Songs, die Appetit auf mehr 
machen. 


Milk Cow Blues (Get Hip/ 1997/ U.S.A.) 

Wer stark genug ist, und’s aushält mehrmals alle drei 
45er der “Nashville Pussies“ hintereinander zu hören, der 
dürfte nach der Schweinerockattacke wohl kaum mehr’n 
offenes Ohr für melodic Poppunk haben. Phase 1: Nach 
diesem Showdown, bzw. Feuerwerk an Hits, wird man 
vermutlich die brutalste aller Death-Metal-Bands als 
“Wimpy Dicks“ abstempeln. Phase 2: Wenn dann die 
Euphorie des Abfeierns so langsam als möglich abklingt, 
erholt sich der weltoffene Punk von heute dann beim 
lecker Bierchen und Poppunk der Marke XYZ (hihil!), oder 
gibt sich wahlweise diese N.P.-Mucke once again. Also 
komplettiert endlich eure Sammlung mit Scheiben dieser 
extravaganten Art. Kauft alle 45er, wenn ihr sie noch 
kriegt. Nötigt euren Plattendealer, wenn nötig mit der 
Peitsche !! 


(Voodoo Rhythm/ 1996/ CH) 

Whooa! Ich dachte immer nur der Lightning Beatman sei 
ein Catchermasken-tragender Freak, daß er auch so 
höllenmäßig kolossai gut drauf ist, war mir bis zu dem 
Erwerb der EP gänzlich unbekannt. Und alle Achtung 
zudem, er hat die Scheibe auch auf seinem eigenen Label 
herausgebracht. Der hätte gut ins Vorprogramm der 
Revelators/ Oblivians-Tour gepaßt. Klasse !!! 


Idyls - Bad Times For Me + 3 ( Ken Rock/ 
1997/ Swe) 


Die Schweden werden mir so langsam aber sicher 
unheimlich, die scheißen mit ihren Scheiben noch ganz 
Europa zu, wenn das so weitergeht. Die Idyls ist die was 
weis ich wievielte Band, die ich innerhalb kürzester zeit 
kennengelernt habe, und auch hier muß kleinlaut 
zugeben werden (wie auch bei den Gwen Stacys/ siehe 
Review Thunderpussies No.1), was die Skandinavier 
anfassen, wird zu Gold - naja ‘s ist'n bißchen übertrieben, 
kommt aber fast hin. In diesem speziellen fall ist Garage- 
Trash angesagt. 4 Songs mit brachialer Urgewalt, 
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unverbraucht - macht süchtig - ehrlich. They kick 
the shit right out of your ass !! Achtung Collector- 
Nerds, it comes out on red Vinyl !! 
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Disappers ()G.I.Prod./ 1997/ U.S.A.) 

Zwei LoFi-Garage-Goodies geben sich die Ehre, 
indem sie sich gegenseitig covern. Die Drags 
nehmen sich “Slick’s Livin’ it Up At The Bottom Of 
The Sea“ vor, und The Peechees verunstalten 
“Well Worth Talkin’ About“. Leider sind nur 2 
Songs auf dieser 7“, obwohl ich eigentlich mehr 
von beiden Bands hören wollte. Das Motto :“ In 
der Kürze, liegt die Würze“ stand hier Pate. Great 
Stuff !!! 


Teengenerate - I Don't Mind + 2 
(Dionysus/ 1997 U.S.A.) 

OhOhOhOh, we miss You so, fällt mir doch wieder 
schmerzlich beim Hören dieser Platte ein. Ständig 
tauchen irgendwelche Singles, Re-Releases und 
diverses auf, als wären die Japsen-LoFi-Götter 
noch mitten unter uns. Leichenfledderei, Abzocke 
oder eher der Aufruf zur Wiedervereinigung, who 
know 7 Ich freue mich über jede 
Veröffentlichung der Nippon-Connection, und der 
Name Teengenerate war und ist es noch immer, 
ein Garant für super-hyper-scheißgeile Mucke. 
Tracklist : I Don’t Mind; Wild Weekend (mein 
Fave-Track) und Right Side Of My Mind. Buy or 
fuckin’ die IM! 


Cheatin’ Kind (Ken Rock/ 1997/ Swe) 
Die A-Side kommt recht cool und garagig, 
teilweise mit Psych-Einschlag und Wah-Wah’s, ist 
aber o.k. Enttäuscht bin ich aber von der Pseudo- 
Countrynummer auf der Arsch(äh) B-Side. Ich 
bleibe in Lauerstellung, und warte deren 
Weiterentwicklung ab. 


EP (4-Track-EP/ New Life Shark/ 1997/ 
Germany) 

Furioser Glam-Punk’n’Roll aus Schweden, tief 
verwurzelt in 1977. Eine bunte Mixtur der Stile : 
The Clash, Lurkers und zu guter letzt ‘'n Schuß 
Pistols. Dies scheint auch der Grund gewesen zu 
sein, weshalb der nette Sonnyboy, Ralle “Real 
Shock“ ‘n Interview mit denen gemacht hat. 
Meine Lieblinge sind : I Like To Lie und Wish You 
Were Mine. 


TZ’EP(New Life Shark/ 1997/ Germany) 

Beide Bands steuern je drei Songs bei, wobei die 
Bumpers und die Suckers jeweils den Queen- 
Klassiker “We Will Rock You“ covern. Uptempo 
Punkrock ist angesagt, superlaut und 
energiegeladen bis in die Haarspitzen. nach 
diesem Hörgenuß werden vermutlich auch die 
Ears dröhnen - so richtig Knalltrauma-mäßig. 
keiner der beiden Bands möchte ich jedoch den 
Vorzug geben, ich sehe dies eher als Gesamtwerk, 
bei dem es keinen Ausfall, sondern 2 Sieger gibt. 


(4-Track_EP/ New Life Shark/ 1997/ 
Germany) 


Oh! Oh! Gleich noch so'n Teil von diesen Briten, faster 
and snottier than “Local Heroes EP“, allerdings kommen 
mir die Stücke sehr bekannt vor, als hätte ich sie schon 
mal auf der British Punk Invasion Vol.1 gehört. “Cops ‘n 
Robbers“, “Teenage Depression Blues“ und “That's 
Entertainment“! Insgesamt sehr gelungen, Wolfgang und 
Angie von New Life Shark haben in letzter Zeit ‘'n gutes 
Gespür für Punkrock entwickelt. Kaufen ! 


Scared Of Chaka/ Traitors - Split 7“ (Johanns 
Face/ 1997/ U.S.A.) 


Was sind die Boys from Albaquerque/ New Mexico auf 
ihrer Deutschlandtour mit den Stitches und den No 
Talents abgefeiert worden, da kommt die Split-Single 
mit den Traitors gerade recht, um von mir besprochen zu 
werden. Je zwo Songs von beiden Kontrahenten, und 
siehe (bzw. höre) da, SOC hat sich einer anderen 
Aufnahmeform verschrieben, die Songs klingen mehr 
LoFi und krachig, anstatt kraftvoll Punk’n’Roll-ig. Nicht 
schlecht Herr Specht. Die Traitors spielen geradlinigen 
Punkrock, und schenken Scared Of Chaka rein gar nichts. 
Fazit : Sehr gute Mischung, die es wirklich wert ist, 
gekauft zu werden. 

No_Reason_- Above All Tape_{ Demotape/ 
12 Songs, full speed Aussie-Punk mit ‘nem Schuß early 
US-Hardcore, das sind No Reason. Eine dreiköpfige 
Downunder-Band, die eingängige Songs, die wirklich 
hörbar, pogbar sind, spielt. So check it oft - if U wish to !! 


Spider Babies - Sex Slave EP (3-Track-EP/ Sack- 
O-Shit/ 1997/ U.S.A.) 

I love these naughty “Schlucki-Brothers“, die sind so 
richtig genial versaut, dies beweist wieder einmal das 
Cover der EP. Zwar nur black & wide (oh sorry!) white 
mein’ ich natürlich, aber woher kommen nur meine 
horny thoughts. Ach jetzt hab’ ich’s, alles was zu eng ist, 
das läßt sich auch weiten, auch gewisse Öffnungen. (Du 
Schweinchen!!/ die Red.) Ich habe doch das tolle Cover 
nicht entworfen, hoppla, die Phantasie geht mit mir 
durch. Konzentrieren wir uns doch auf die Songs, aber 
die sind auch mit sexistischem Inhalt, ach scheiß’ drauf, 
wer die drei näher kennt, der weis auch wie’s gemeint ist. 
Fun, Fun, Fun - auf der ganzen Linie - Das 
Spaßfaktorbarometer gleicht einem Ventilator. 
Hoffentlich kommt der 4. Longplayer bald, mir juckt’s 
. schon ganz doll zwischen den beiden großen Zehen !! 


ics - 8 ı 1 5-Track-EP/ 
Killer Records/ 1997/ Finland) und The 
Fortune Teller EP (6-Track-EP/ Adresse wie 
oben) 
Doppelreview, wieder mal - diesmal mit den goofy & 
cheesy Poppunks from U.S.A. Jesse Kimball und seine 
Automatics haben kurz Stippvisite beim finnischen Killer 
Records Label gemacht. Nach allen Seiten offen - jedes 
Label scheint sich um diese Weirdos zu reißen. Bei so 
‘nem Output an Hits ist das ja ‘ne logische Folgerung. 
Dem nicht genug, betätigt sich der liebe nasty boy, Jesse 
“Schlucki“ Kimball ja noch als Bassmann und Backing 
Vocalist bei den Spider Babies. 2 EP’s, 11 Songs, von 
denen nur der Kala-Song nicht zu gefallen weis, na ja, 
wie soll ich sagen, Hundenecker (Trompeten und so'n 
Gedöns/ Skagebläse) eben - nicht mein Phall. Besser gefiel 
mir die Fortune Teller EP, die Songs mit absolutem 
Hitcharakter aufweist. Beispiele gefällig ?? Here they go: 
Fortune Teller, Beep Beep, Plaid Miniskirt etc., etc..... 
schnell handeln und kaufen ! 


Big_Bobby_& The Nightcaps - Not The Same 
EP (SCAPO048/ Screaming Apple/ 1997/ 
Germany) 
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Wenn einem wirklich soviel gutes wird beschert, 
das ist doch ‘n kräft’gen Jubel wert. So auch in 
diesem speziellen Falle, die US-Band from 
Norfolk, Virginia, die mit ex-members der 


großartigen M-80s und den Candy Snatchers 
hecetzt ict hrinot ihre Aritta ASar auf dam 


Rock'n'Roll __7“ 
U.S.A.) 

Zwei brandneue Hits vom Urgestein des Glam- 
Punk’n’Roll. Wer denkt, die Dictators würden’s 
nicht mehr drauf haben, der hat sich aber 
gewaltig getäuscht. Dick Manitoba und Kumpels 
zeigen den jungen Möchtegern-Punkbands immer 
noch wo’s langgeht. Sahen die Dictators sich dazu 
angespornt etwas neues zu bringen, als dieses 
Jahr der Dictators Tribute Sampler veröffentlicht 
wurde ? Ich find’s super. daß die Oldies 
weitermachen. Wann kommt die LP? 


(Impossible/ 1997/ 
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Happy Girl (Rapid Pulse/ 1997/ U.S.A.) 
Basement Brats, zu diesem Namen braucht man 
wohl nicht mehr viel zu erklären. 
Unwahrscheinlich geile Power-Poppunk-Mucke 
und Garant für Hits. Die A-Side geht auch richtig 
ab, in gewohnter Manier, mit der B-Side hatte ich 
anfangs Probleme, bzw. mußte ich mich erst 
anfreunden, wenn man’s so nennen kann. Leichte 
Ska/ Reggaeelemente, die irgendwie befremdend 
auf mich wirken, vielleicht sollte man doch beim 
Altbewährten bleiben. Ohne ihren Erfolg 
schmälern zu wollen, es gab auch schon besseres/ 
anderes Material mit mehr Hitcharakter. Check it 
out - kaufen oder nicht kaufen, das ist hier die 
Frage ? 
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i { SCAPO049/ Screaming 
Apple/ 1997/ Germany) 
Wieso hat eine 45er eigentlich keine zwei A- 
Seiten? Schweißtreibender, asskickin’ Rock’n’Roll, 
that really makes you mad. Aus Portland/ Oregon 
soll’n die sein, wie die Spider Babies, vom Sound 
her sind die Bands sich sehr ähnlich, aber die 
Vocals, da klafft die Lücke doch sehr weit 
auseinander. Einflüsse der Real Kids, 
Teengenerate und The Monomen sind 
unverkennbar. Two great songs, die hungry auf 
more machen, Richie hat schon die Option mit 
denen ‘ne LP zu machen, wenn das nicht Spitze 
ist. Sensationell, wie die ihre Instrumente 
bearbeiten, und sollten die Furs so 
weitermachen wie bisher, denke ich, daß sie eine 
große und erfolgreiche Zukunft vor sich haben. 


Spider Babies - Drivin’ Me Mad EP(Mad 
Driver Rec./ 1997/ Italy) 


Dies scheint wohl ‘ne 7“EP zu sein, de im Laufe ihrer 
Europatour in Italien aufgenommen wurde. Daß die 3 
Jungs sehr outputfreudig sind, braucht nicht weiter 
erwähnt werden. Die haben doch die nächste LP 
bestimmt schon zusammengestellt, und warten nur noch 
auf den passenden Zeitpunkt (das passende Label), um 
die Fans mit ihrer ätzend scheißgeiler Pervomucke zu 
beglücken. Kevin, Jesse und Phil sind immer hart am 
Rand zum Wahnsinn, diesmal muß Charles Manson für's 
Cover herhalten. Mucke wie gehabt, da können die 
MRR/ler dagegen wettern wie sie wollen, Spitzensongs 
bleiben nun mal Spitzensongs. Für die abnormen Texte 
sorgt stets Kevin, dessen Fantasie (sexuelle Praktiken 
und harte Ausdrücke) schier unerschöpflich zu sein 
scheint. Danke ihr Spinnenbabies, für diese 
vorweihnachtlichen Singles, oder gibbet vielleicht noch’'n 
Nikolausleckerli - so zum Verdauen, während der 
besinnlichen Tage. Wenn ich nur daran denke, dann 
kommt'’s mir leicht säuerlich den Schlund hoch. Wieder 
jede Menge Heuchler und Weihnachtskriecher 
unterwegs, ich könnte reihern, doch dann würde es mir 
ja gehen wie letztens dem lieben Nobbie J., und auf 
Gesellschaft von Kriegsveteranen hätte ich schon mal gar 
kein Bock. Tracklist : Drivin’ Me Mad; Comin’ To Town 
und Why Didn’t You Stay. 


Sicko - Three Tea + 2 (Killer Records/ 1997/ 
Finland) 
Three tea, das wär wohl das allerhinterletzte, was ich auf 
so ‘ne Scheibe brauchen täte. Hopfentee vielleicht, aus 
dem Hause Warstoner (äh, Warsteiner), ‘nen gepflegten 
Tullamore Dew oder Glen Grant, daß man die Vinyl- und 
CD-Ärgernisse des vergangenen Quartals vergessen kann. 
Manche Dünnbrettbohrer haben’s immer noch nicht 
kapiert, daß ich gewisse Stilrichtungen zu _ tiefst 
verabscheue, und in Zukunft so'n Sondermüll nicht 
besprechen werde. zu solchen Schwachmaten zähle ich 
Sicko natürlich nicht, aber dies mußte ich mal wieder 
loswerden. “Pinkenes“ Vinyl mit drei supermelodischen 
Tracks, auf die man gut abtanzen kann. Kann mir mal 
einer erklären, warum die Bands in letzter Zeit so'n 
Drang zum Killer Records Label/ Finnland haben ? Mir 
sind “Last Word“, “Steven“ und “Three Tea“ sehr ans 
Herz gewachsen, und ich gelobe Besserung, indem ich 
mir die versäumten Platten einfach in nächster Zeit 
zulege, vorausgesetzt ich komme nicht zu spät. 
Allermeister Poppunk. 

Beyond This Point dachte ich mir, 
rich te ich die ‚Rubrik der "Fast-zu- Naughty little four piece Band, very catchy and 
spat-Kommer“ ein. And here they go, poppish hooklines. 14 Songs, die einen für kurze 


kurz und knapp, aber dennoch 1 77 — Zeit vergessen lassen, wie Scheiße das deutsche 
gehaltvoll und informativ, hoffe ich a a wl| Wetter doch im Moment ist. Ach ja, recht seltsam 
doch. SF UDfRch = a | sehen die vier schon aus, so mit Kinnbart (Chris 
Galen/ Guitar & Voc.) oder mit übermäßig langen 
Koteletten und Elvistolle (Gay Elvis/ Bass & Voc.). 
Aber die Vergangenheit hat mich gelehrt, 
entscheidend ist die Mucke, und die ist Spitze. Sie 
machten bereits den Opener für Big Drill Car, 
Down By Law und viele andere namhafte mehr, 
klingt also vielversprechend. 

i - (CD/ 21 Songs/ 


Rancid-like Skapunk, den man sich so zum 
Ausgleich jederzeit antun kann, oder auch nicht, 
die Geschmäcker sind bekanntlich verschieden. 
Mir hat’s gefallen. 
206 - The Unpunk Album (CD/ 18 
Songs/ 1997/ U.S.A.) 
Rhythm Collision, White Trash Debutantes, 
Stinkaholic , Ferd Mert, Simon Stinger und ‘ne 
Neuentdeckung von Andy E., Carter Peace Mission 
mit dem ultrageilen Knaller “TKO from Tokyo“, 
Poppunk der allerfeinsten Sorte. Jede Menge 
unreleased Tracks, obwohl es sich hier um ‘nen 
Label-Sampler handelt. 
- r (7’EP/ 
1997/ U.S.A.) 
Eine recht angenehme Mucke, so in Richtung 
Queers und Screeching Weasel anzusiedeln. Von 
denen wird man mit Sicherheit noch was hören. 


SUBWAY RECORDS 
(Germany/Wuppertal) 

Crime 7"EP (RBR/1997/ Germany) 

So kurz vor Red.schluß ist eine einwandfrei 
objektive Bewertung nicht mehr möglich, da 
einem meistens die treffenden Worte 
ausgegangen sind. Ich versuch’s trotzdem, und ich 
kann euch eins versichern, der Titeltrack, sowie 
Oh Yeah! und Go Wild! hauen genau in die selbe 
Kerbe, wie bereits in Vergangenheit gehandhabt. 
Darum kann des Punkes einz’ger Entschluß nur 
sein - Kaufen, Paadie !! Wat sonst ? Um die Leser 
nicht irre zu führen, dies ist natürlich keine 
Subway-Veröffentlichung, sondern sie ist aus dem 
Hause Blast Recordings, da aber Mattes von den 
Cellophane Suckers bei Subway am arbeiten ist, 
hat er mir das Teil feundlicherweise geschickt, 
denn Tom der alte Schotte, kann Ja nicht ma auf 
die Ausgabe meines ersten Fanzines antworten, 
ich hoffe dat ändert sich aber gewaltig !!(haha) 


Eunbox - VXX Ill { CD/ Subway/ 1997/ 
Germany) 

Emocore from Ontario/ Canada soll’s sein, tut mir 
leid Mattes, keine Wertung, weder positiv noch 
negativ, obwohl die Mucke zeitweise klingt wie 
die der Descendents oder All. Also ich weis nicht ? 


(CD/ 14 Songs/ 1997/ Germany) 


206 RECORDS 


Rudolf EP (4 Tracks, die auch auf der CD mit 
drauf sind/ 1997/ U.S.A.) 


Live For it (CD/ 10 Songs/ 1997/ U.S.A.) 

Eine siebenköpfige leicht tuntig angehauchte Truppe 
(darunter jede Menge Sänger/innnen), die Glam- 
Punk’n’Roll-Trash lebt, bzw. spielt. Ich hab die Teile mal 
schhell durchgehört, und bin zu dem Schluß gekommen, 
sie mir zu gegebenen Anlaß noch mal zu Gemüte zu 
führen, denn das was ich da auf die Ohren bekam, war 
worth a second taste. 

Stinkaholic_ - Melee (CD/ 11 Songs/ 1997/ 
U.S.A.) 


1997/ Germany) 

One Inch Punch heißen jetzt Mid Youth Crisis, 
sonst ändert sich aber nichts. Wüster, 
überdrehter, hyperventilierender Aussiepunk. Ich 
habe hier ihr Sammelsurium aus erster LP “Lost In 
What we Lack“, der EP “Ignorant Bliss“ und 
Bonustracks von ihrem neuesten Werk vorliegen. 
Und was soll ich sagen, so als Abwechslung zu 
dem ganzen Poppunk-Krams kann man sich diese 
CD schon geben. Kurze, schnelle Smasher füllen 
diese “Best Of“-CD. Beeinflußt worden sind MYC 


von einstigen Punk- und Hardcorelegenden (Stiff Little 
Fingers und Dead Kennedys), was man auch raushören 
kann. Anchecken lohnt sich ! 


G.l. PRODUCTIONS 
Ihe Kindered - Treating Me Bad + 2 (7”EP/ 


1997/ U.S.A.) 
Tolle herzerfrischende Mod/Poppunkhymnen, die einen 
den Arsch bewegen lassen. I also wanna be treated very 
very bad (haha). 
x e it_ 7“ (7”EP/ 
1996/ U.S.A.) 
Zwei Supergruppen finden sich hier zusammen, um je 
2 Knaller vom Stapel zu lassen. Die McRackins mit “I 
Stripped“ und “Spudgun“ und die Bomb Bassets, die 
für mich der Sieger der 45er sind, mit “Take A Trip“ 
und dem Brent’s TV-Cover “Superwoman“. 
WA _- Beet The Meatles (Split 7°EP/ 4Songs/ 
1997/ U.S.A.) 
Gleich drei Fliegen mit einer Klappe, ääh Platte schlägt 
hier G.l. Productions. Die Decibels mit “Please, Please 
Me“, The Kindred mit “I Want To Hold Your Hand“ 
sowie The Gain, die die beiden Songs “She Said, She 
Said“ und “Boys“ verschönern und komplettieren diese 
EP. Nie waren mir die Beatles angenehmer, die 
Coverversionen gefallen mir persönlich besser als die 
Originale. Und jeder eingefleischte Mod/Punk wird mir 
dies bestätigen. und nun noch ein offenes Geständnis, 
ich habe die Beatles schon immer gehaßt wie die Pest!!! 
Mondo Topless - Amazon Queen + 2 (7’EP/ 
199% U.S.A.) 
Die amerikanischen Mondos heizen uns wieder mit 
Tophits wie “Amazon Queen“, “Leave Me Alone“ und 
meinem persönlichen Fave “Just What I Need“ ein. 
Spitzen - Coverartwork obendrein. Aber wer zur Hölle 
war der Cartoonist ? Great tunes !! 
Ihe_Primate Five - The Nova EP (7’EP/ 3 
Songs/ 1997/ U.S.A.) 
Ich kann mir nicht vorstellen, daß sich hinter diesen 
Masken tatsächlich Nippon Boys verbergen sollen. Ich 
glaube eher, daß es eine Art Fake-Produktion , von uns 
allen bekannten Musikern ist, denn der Thanklist kann 
man die Bandnamen The Statics und die Spider Babies 
entnehmen. Auch der Sound ist diesen beiden 
obengenannten Bands sehr, sehr ähnlich. Drei 
Volltreffer, die einem Gänsehaut machen. 
- 7’EP/ 
199% U.S.A.) 
Bei diesem Band brauche ich nur das Herkunftsland 
nennen (Schweiz), und jeder halbwegs musikalisch 
gebildete bringt dies sofort mit dem Lightning 
Beatman in Verbindung. 2 kurze LoFi-Garage-Smasher 
(Skeleton Stomp & Psych Off With Me) und ein 
Surftrack (Last Sick Surf Flick) heizen auch zu dieser 
Jahreszeit kräftig ein. Ich war echt überrascht !!! 
- cD/12 
Songs/ 1997/ U.S.A.) 
Ein sattes Dutzend Garagepunk-Granaten, daß einem 
die Spucke wegbleibt, und auch die Worte, um diese 
CD überhaupt in Worte fassen zu können. Alle Songs 
sind zuvor unveröffentlicht, dies reizt um so mehr zum 
Erwerb dieses Silberlings. Mit dabei auf dieser 
Compilation : Satelliters, Mondo Topless, Decibels, 
Spider Babies, The Gnats und andere geile Bands. Ein 
unbedingter Muß-Kauf !!! 


LOOKOUT RECORDS 


G ie_Gt li ı Baänlnnti Festival 
(CD/ 12 Songs/ 1997/ U.S.A.) 


Nach der CD “World Contact Day“ habe ich eigentlich 
den Faden zu dieser ausgesprochen guten Band 
verloren, darum finde ich ihr neues CD-Album Re- 
Animation Festival um so besser. 12 Poppunkhits, die 
ihresgleichen suchen, extreme Kurzweil ist angesagt, 
die Scheibe will gar nicht mehr aus’m CD-Player raus. 
P.S. Super Comic-Booklet !!!! 


Ihe _Mr. T Experience - Revenge Is Sweet, 
And_So_Are You (CD/ 16 Songs/ 1997/ 
U.S.A.) 


Dr. Frank und seine Mannen (Joel/ Bass & Vox. sowie 


| Jym/ Drums & other Stuff) punkrocken sich die 


Hymnen von der Seele. Gibt es eigentlich auch Soul- 
Punk, oder fallen diese genialen Melodien noch unter 
Poppunk ?? Wieso sind MTX eigentlich nicht populärer 
als beispielsweise Green Day ?? Alles Fragen die ohne 
Antworten bleiben, hoffentlich nicht lange. 
Großartiges Songmaterial wird auf 16 gleich gute Hits 


| verteilt, dabei produzieren MTX quasi Hits am 


Fließband, bzw. im Eiltempo. Meine fave tunes : Here 
She Comes; Love Is Dead; Lawnmower Of Love; Swiss 
Army Girlfriend und You You You, natürlich stehen die 
anderen Songs in nichts nach, aber ich wollte halt mal 
'n paar genannt haben. Kaufzwang !! 

Avail/ (Young) Pioneers - Split MCD (MCD/ 8 
Songs/ 1997/ U.S.A.) 

Nun habe ich die allzu sagenumwobenen Avail auch 
mal zu Gehör bekommen, in Form von 3 Songs, zwei 
Eigengewächse und das Billy Joel Cover “You May Be 
Right“. Geht für meine Begriffe schon stark in Richtung 
Emo(u)core, na ja vielleicht hör ich auch noch in die 
alten Meisterwerke aus früheren Tagen rein, um mir 
ein besseres Bild machen zu können. Die (Young) 
Pioneers kommen recht LoFi, fast garagig daher, und 
runden die CD mit weiteren 5 Songs ab. Anchecken 
könnt ihr diese MCD auf jeden Fall, zumindest um zu 
wissen, ob man in Zukunft weitere Platten der beiden 
Bands kaufen möchte, oder gleich die Finger davon 
läßt. 

Potatomen - Iceland (CD/ 12 Songs/ 1997/ 
U.S.A.) 

Ich weis nicht so recht, was ich mit dieser CD anfangen 
soll, teils Gitarrenrock, teils Folk- und Punkelemente. 
Nicht unbedingt mein Ding, vielleicht so zum 
Nebenherhören, mehr aber auch nicht. 

WA_- You're Only As Good As The Last 
Great Thing You Did (CD/ 23 Songs/ 1997/ 
U.S.A.) 

Und noch’n Lookout Labelsampler, nach Heide Sez 
denk’ ich mal. Nur Perlen sind auf dieser Compilation 
enthalten, Beispiele gefällig?? The Hi-Fives, MTX, 
Phantom Surfers, Queers, Black Fork, Pinhead 
Gunpowder, Auntie Christ, die Bomb Bassets, Parasites 
und viele andere, insgesamt 20 Bands die 23 Songs, 
die aber schon auf diversen anderen Scheiben 
veröffentlicht wurden, zum Besten geben. Also für alle 
Orientierungslosen, als Einstieg ins Lookout- 
Gesamtprogramm die beste Wahl. 


Barny’s Radioshow ist der Knaller, daß er sich auch 
noch die Mühe macht, und diese Show auf Tape 
aufnimmt, und dies in limitierter Form (100 Ex.) ist der 
Überknaller. Als Co-Moderator hat er sich Brüdi Sorbit, 
den ständig unterzuckerten Diabetiker angelacht, der 
auch viel Verwirrung schafft. Die Mucke ist eindeutig 
auf ‘77 Punk ausgerichtet, was aber nicht heißt, es 
wären keine “Ausrutscher“ mit dabei. Klasse -Tape. 
Mehr davon !! 


Ihe_Lush _ Mansions - Again! (Demo/_8 


Sägender LoFi-Pop im Stile von Trio (DaDaDa). Klasse !! 


Andy's Likelist 


Meine kleinen 


Ich möcht” nicht viel 
-versprechen, aber die (48er) 


nächste Nummer kommt 

bestimmt im Frühjahr !! The Brides - Pushed Around 7" 
Nashville Pussy - Alle 3 Seven Inches 
The Mullens - Isabel 7"EP 
Gluecifer - Dambuster 7" 

The Quadrojets - 61 Blues 7" 

The Hellacopters - Gotta Get Some Action - Now 2x7" 
Screeching Weaosel - Formula 27 EP 

Beachbuggy - Firebird Special 7" 

Fireballs - Holiday 7"EP 

Clit Cops - Come To Daddy 7"EP 

The Bumpers/ The Suckers - Split 7"EP 


Spider Babies - Sex Slave 7"EP DowerBop Liste 

Spider Babies - Drivin!Me Mad 7"EP Tune Bureau - Laminex CD 

Big Bobby & The Nightcaps - Not The Same 7"EP Chevelles - Rollerball Candy 

The Screamin’ Furys - Comin’ Round 7" Basement Brats - neue 7" nur A-Side 
und viel unzählige andere Martin Luther Lennon - Music For ..CD 


Remains - Been Away MCD 

V/A - Not Lame Powerpop Compil. CD 
Stems - Killer Weed LP 

DM3 - Road To Rome LP 


ich letztens mein E-Mailbox 
durchforstete, stieß ich auf diese 
genialen Moorat Fingers, die mi 
praktisch ihr Tape “aufgedrängt“ 
hatten. Gott sei Dank, muß ich sagen, 
denn sonst wären mir die LoFi 
masher wohl noch entgangen. Zu 
bekommen ist das Teil bei: Into the 
ortex; Fehrfeld 26; 28203 Bremen; 
Preis: Fehlanzeige !! 


Postler : Wie definierst du eigentlich Beamter ?? 
Ich : Keine Ahnunes. 


Postier : Ein Leben in gesicherter Armut !!! 


„Zhunderpussies S> Melted „Assholes wünscht all seinen „Lesern 


ein Gutes eues Jahr” 1998, und laßt euch durch nichts 


unterkrieaen ( siehe asten ). nd ank an folaende Hersonen: 


‚ Barnıy und Andy Incognito, 
Lutz Räuber, Richie, Apple 
(Screaming Apple Records), 
206 Records, Lookout 
Records, G.I Productions, 
Ralle“Real Shock“ Hünebeck, 
Anne Wollenhaupt, Ede aus 
Stuttgart, den “Brauer“ 
Sebastian aus Schopfheim, 
Tom van Blast, für's sich nicht 
melden, Crypt-Records, 
vielleicht gibbet das nächste 
Mal he fette einseitige 
Anzeige, Join Kao Fanzine, 
Andreas “Teenage Lobotomy“ 
Knoll, Saschi aus Köln, 
Amöbenklang-Alge, Thorsten 
High Society), nochmals, tut 
mir leid, KING VELVEEDA, 
Bantam Rooster Eric & T.J), 
Beatnik Termites Pat and his 
mates), Bibs von Crank sowie 
seine Mitstreiter Alan und 
Lyle, Mitch Seiser, Suzie 
Creamcheese, Semi Roar 
(Japan), Frank Records, Into 
The Vortex (Jens), Moorat 
Fingers, Tom Tonk und Mona 
Karbach, Joachim Hiller, Chris 
“Bin ewig voll auf Konzerten“ 
Scholz, Willi Wucher, Jesse 
Kimball & The Automatics, 
se Puffball, The Onyas (Stanners 
and mates) Stewed, Spider 
Babies, Mattes von Subway 
| Records, Intensive Scare 
Berlin (Alew, Clit Cops, The 
Oblivians, Turtle Slime 
Lesleigh), Wanda Chrome & 
The Leather Pharachs, Matt 
(ex- Launsmell), Abel 
Gebhardt und Sven “Omma“ 
Dannenberg, Stay Wild, No 
Reason, Rolf, Brenda und 
Oliver Lenhart - for the 
Inspirations, Zlatko und dem Brasserie-Team, meiner Frau Sri und meiner Tochter 
Kristie für ihr Verständnis, meinen Eltern, Freunden und Bekannten, Siggi Fett, 
Schibbetz, Wurbel und seiner Perle Ruen, die weis Gott genug Fett abgekriegt haben, 
Pattaya-Klausi, Uwe Dörflinger und Freundin Jutta, und viele andere. Sollte ich irgend 
jemand vergessen haben, es tut mir nicht leid, denn Alzheimer kann man auch nicht 
aufhalten. 


